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Wie oft wir das in den letzten Monaten
gemacht haben, weiß ich nicht. Wie häufig
wir beim Telekommunikationsunternehmen
angerufen haben, um endlich die vertraglich
vereinbarte Dienstleistung vollumfänglich
sicherzustellen, weiß ich auch nicht mehr.
Die wiederkehrende Antwort: »Wir haben
die Leitung geprüft, die ist in Ordnung.
Das muss an ihrem Router liegen oder an
der Leitung in ihrem Haus.« Ende der
Durchsage. Die vertraglich vereinbarten
Gebühren werden selbstverständlich pünkt-
lich abgebucht. 

Was wir schon alles unternommen haben,
um zu belegen, es liegt am Anbieter,
erspare ich mir hier aufzuzählen. Sonst
kocht die Wut wieder hoch. Einerseits
zahle ich für eine Dienstleistung. Ande-
rerseits soll ich nachweisen, dass ich nicht
schuld bin, wenn die Dienstleistung nicht
erbracht wird. Verkehrte Welt. 

Die passt gut zur Ankündigung einer
Mainzer Bank. Wir verbessern unser Dienst-
leistungsangebot für Sie, steht in einem
Rundschreiben an die Kunden. Gefolgt
von der Aufzählung, was die Bank ihren
Kunden Gutes anbietet. Dann der Satz:
Zu diesen Angeboten zählt auch die per-
sönliche Beratung in unserer Filiale X.
Die Filiale Y steht Ihnen künftig als SB-
Standort zur Verfügung. 

Was das bedeutet? Die Filiale Y wird ge-
schlossen. Statt Menschen gibt es hier
nur noch Automaten. Will ich als Bank-
kunde mit Bankangestellten sprechen,
muss ich eine andere Filiale aufsuchen.
Dargestellt wird das als »Verbesserung« des
Dienstleistungsangebots. Genauso wie die
Angebote von Tele- und Internetbanking,
mit denen die Kunden Tag und Nacht ihre
Bankgeschäfte erledigen können. Toll, so
ein verbessertes Dienstleistungsangebot.
Die Kunden machen alles selbst. Für alles,
was sie nicht selbst erledigen können oder
wollen, zahlen sie Gebühren. Es bleibt
ihnen nichts anderes übrig. Die Banken
wissen, dass die Kunden kaum  Ausweich-
möglichkeiten haben. Selbst wenn sie das
Ersparte unters Kopfkissen legen, müssen
sie spätestens beim Abschluss des Vertrags
mit einem Telekommunikationsunterneh-
men eine Einzugsermächtigung gewähren
und landen dann doch auf einer Bank. 

Funktionieren Telefon und Internet dann
mal wieder nicht, kann das Konto nicht
ausgeglichen werden, die Gebühren werden
dennoch abgebucht und die Dispozinsen
zahlt der Kunde. 

Verkehrte Welt. 

| SOS
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Dass Neu- und Umbau mit entsprechen-
den Einschränkungen und Behinderungen
verbunden sind, dürfte nachvollziehbar
und unstrittig sein. Allerdings steht die
Behauptung im Raum, die Neukonzeptio-
nierung der Innenstadt im Rahmen des
Integrierten Entwicklungskonzeptes (IEK)
diene letztlich auch der Absicht, den Indi-
vidualverkehr zu »vergrämen«. Heißt: die
Befahrung der Innenstadt, die Nutzung
von Parkraum wird allmählich immer kom-
plizierter und auch teurer, was dazu führt,
dass immer mehr Autofahrer entnervt auf-
geben, die Mainzer Innenstadt entweder
komplett meiden oder auf andere Ver-
kehrsträger umsteigen. 

Als Verlierer  einer Verkehrspolitik, die
auf eine Verminderung des Individualver-
kehrs in der Innenstadt zielt, verstehen
sich u.a. Handeltreibende in der Innenstadt.
Aus diesen Reihen gibt es Stimmen, die,
mit Blick auf die neue Verkehrssituation
infolge der  Umbaumaßnahmen des IEK
ihre Befürchtungen nicht nur hinter vor-
gehaltener Hand äußern.  

Jan Sebastian, als Inhaber von Juwelier
Willenberg am Schillerplatz ansässig,
bezieht sich zum einen auf Äußerungen

von Verkehrsdezernentin Katrin Eder (GRÜ-
NE). Diese strebe eine Gleichwertigkeit
der Verkehrsteilnehmer an, wolle deshalb
etwas für den ÖPNV und für die Radfahrer
tun, während Maßnahmen für den privaten
Autoverkehr unterblieben, auch weil die
vorhandenen Gelder nur einmal ausgegeben
werden könnten. »Ich sehe damit die Zen-
tralität der Innenstadt in Gefahr, denn es
kommen immer weniger Menschen aus
dem Umland in die Innenstadt«, sagt Sebas-
tian, der auch Vorsitzender des Einzelhan-
delsverbands Mittelrhein-Rheinhessen-Pfalz
e.V. ist. »Wir Innenstadthändler leben nur
noch von den Kunden, die hier wohnen.« 

Sebastian kann die Behauptung der
Mainzer Stadtplaner, durch neue inner-
städtische Baugebiete wie »Am Zollhafen«
und »Heilig-Kreuz-Areal« werde zwar mehr
Verkehr in die Innenstadt kommen, aber
die vorhandenen Straßen sowie der ÖPNV
würden die Besucher der Innenstadt ohne
Probleme aufnehmen, nicht gelten lassen:
»Wer sich die Quadratmeterpreise im Zoll-
hafen leisten kann, der steigt doch nicht
in den Bus oder in die Straßenbahn, um
zum Einkaufen in die Innenstadt zu fahren.«
Nach Ansicht von Sebastian wird der Indi-

vidualverkehr in der Innenstadt durch meh-
rere Maßnahmen immer weiter ausge-
bremst: Die Entfernung der Busbuchten
in der Rheinstraße, der Abriss der Hoch-
straße, die geänderten Verkehrsführungen
im Bereich Bahnhofsstraße/Münsterplatz
und Große Langgasse nach Abschluss der
IEK-Baumaßnahmen, alles führe dazu, dass
der Verkehr ständig ins Stocken gerate,
dass es Staus und Rückstaus gebe und
sich der gesamte Verkehr verlangsamt. 

VERKEHRSFÜHRUNG  
UM DIE INNENSTADT HERUM? 

»Würde die Absicht, den Individualverkehr
aus der Innenstadt zu vertreiben jemand
offen und ehrlich sagen und ein Konzept
vorlegen, wie dann die Verkehrsführung
um die Innenstadt herum und vor allem
in die Innenstadtparkhäuser aussehen soll,
ich wäre dankbar dafür.«  

Unbedingt klarstellen  möchte der Juwe-
lier und Einzelhandelslobbyist dass er die
Verkehrsdezernentin ob ihrer Konsequenz
bewundere: »Im Unterschied zu deren Kol-
legen im Stadtvorstand steht diese Frau
für etwas und zieht es durch, sie ist über-
zeugt von dem was sie macht und setzt

MEHR AUFENTHALTSQUALITÄT
WENIGER AUTOVERKEHR? 
In der Innenstadt wird in den kommenden Jahren viel gebaut, 

dabei teils jahrzehntealte »Sünden« der Nachkriegsbauweise beseitigt und 
das Ziel, die Aufenthaltsqualität in der Innenstadt zu verbessern, scheint näher zu kommen.
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um, was sie angekündigt hat.« Allerdings,
stellt Sebastian klar, diese Einschätzung
der Person Katrin Eder ändere nichts an
seiner Kritik an der allmählichen Vertrei-
bung des Individualverkehrs aus der  Innen-
stadt.  

Besorgt zeigt sich Sebastian aufgrund
der Tatsache, dass immer mehr Kurzeit-
parkplätze wegfielen. »Es gibt Menschen,
die wollen nicht in ein Parkhaus fahren,
die haben Angst davor, fühlen sich dort
nicht wohl oder sind einfach zu bequem.
Die werden genötigt in ein Parkhaus zu
fahren, da sie ihr Auto nicht mehr ander-
weitig parken können.«  Sebastian ist über-
zeugt, dass diese Autofahrer auch bei wei-
terer Verringerung von Kurzzeitparkplätzen
Parkplatz suchend durch die Straßen fahren
– der Parksuchverkehr nicht weniger werde.
Als Beispiele für die fortdauernde Redu-
zierung von Kurzzeitparkplätzen nennt er
die Boppstraße, die Große Langgasse, die
Schillerstraße in Höhe Finanzamt (Foto
unten). 

Mit Blick auf die Höhe der Gebühren in
den Parkhäusern der Parken in Mainz
GmbH, meint Sebastian, er könne die
Höhe der Gebühren nachvollziehen, denn
die PMG als Betreiber brauche Geld, damit
alle PMG-Parkhäuser saniert und so schön
würden, wie das Parkhaus am Schillerplatz.
»Außerdem wissen wir aufgrund der von
uns beauftragten Studie ‚Vitale Innenstädte‘
dass die Parkgebühren in Mainz vergleichbar

hoch sind, wie die Gebühren in anderen
Städten – dennoch haben wir das ‚Gefühl‘
(!), die Gebühren sind zu hoch! Wobei ich
dieses Gejammere über – vermeintlich -
zu hohe Parkgebühren nicht mehr hören
kann: Wir haben als Einzelhändler durch
die Aktion ‚Parken aufs Haus‘ die Mög-
lichkeit, unseren Kunden einen Teil der
Parkgebühren zu erlassen. Ich nutze diese
Möglichkeit – die ja auch eine Gelegenheit
zur Kundenbindung darstellt – ausgiebig
und verstehe meine Kolleginnen und Kol-
legen nicht, die ihren Kunden durch die
Gutscheine nicht auch das vergünstigte
Parken ermöglichen.«

Andreas Hofreuter nutzt die Aktion
»Parken aufs Haus« ebenfalls. obwohl er
als Händler damit einen Teil der Gebühren
zahle, fänden seine Kunden die Parkge-
bühren in der Innenstadt immer noch zu
hoch, sagt der Inhaber des Lichtstudios
»Nosotros« am Fischtor. Hofreuter verweist
auch auf Kunden, die aufgrund der hohen
Parkgebühren lieber im Internet kauften.
»Es ist ein total ungleicher Wettbewerb,
wenn wir zum einen die hohen Parkgebüh-
ren haben und zum anderen auch noch
die hohen Ladenmieten zahlen müssen«
sagt Hofreuter und schlägt vor, die Park-
dauer auf den Kurzzeitparkplätzen um
mindestens eine halbe Stunde anzuheben,
damit die Kundschaft sich nicht so abhetzen
müsse. 

Martin Schneider-Reuter stellt einen
Rückgang der Kundenfrequenz vor allem
unter der Woche fest. Die vielen, nicht
koordinierten Baustellen, erschwerten den
Menschen in die Stadt zu kommen, die
hohen Parkgebühren sowie der Ärger, jede
angefangene Stunde komplett zahlen zu
müssen, halte die Kunden vom Stadtbum-
mel ab, sagt der Facheinzelhändler (Mon-
sieur Co Reuter, Gutenbergplatz). 

HÖHE DER GEBÜHREN 
IN PARKHÄUSERN DER PMG 

Der immer wiederkehrenden Behaup-
tung, die Gebühren in den Parkhäusern
der PMG seien zu hoch, folgt die immer
wiederkehrende Feststellung, die Nutzer
würden die Möglichkeiten, beim Parken
zu sparen nicht oder nicht ausreichend
nutzen. Als Beispiel nennt Martin Lepold
die Einsparung von 10 Prozent, wenn statt
am Kassenautomaten mit der EC-Karte

gezahlt werde. »Wir haben den ‚Theater -
tarif‘, Begrenzung der Tageshöchstgebühr
auf 10,- €, wir machen bei jedem Verkaufs-
offenen Sonntag auch Werbung für den
PMG-Flatrate-Tarif, wir preisen immer wie-
der die gemeinsame Aktion ‚Parken aufs
Haus‘ an, dennoch zeigt sich auch in der
jüngsten Umfrage, dass das Preisbewusst-
sein und Informationsbedürfnis bei den
Kunden offensichtlich nicht so hoch ist,
wie es öffentliche Diskussionen eher emo-
tionaler Art immer wieder suggerieren,«
sagt der Juwelier und Vorsitzende der
Mainzer Wer begemeinschaft. 

Lepold berichtet außerdem von einem
Treffen mit der PMG-Geschäftsführung, in
dem erneut Vorschläge für die Kommuni-
zierung der Parktarife besprochen wurden.
»Auf dem Werbeplakat für den nächsten
Verkaufsoffenen Sonntag wird als ‚Störer‘
auch auf das 5-Euro-Flatrateparken der
PMG hingewiesen und die Werbegemein-
schaft  wird sich erneut darum bemühen,
den eigenen Mitgliedern die Vorteile der
Aktion ‚Parken aufs Haus‘ nahe zu bringen
und gleichzeitig die Kunden in den Fach-
einzelgeschäften animieren, beim Bezahlen
nach den Gutscheinen zu fragen.«  

| SoS

DAS IEK UND 
DIE MOBILITÄT 

Im Abschnitt »Mobilität und 
Verkehr« (S. 29ff.) ist als »strategi-
sche Ausrichtung« genannt: der
Modal-Split (die Verteilung des
Transportaufkommens auf verschie-
dene Verkehrsträger) sei aus ge wo -
gener zu gestalten ohne die vorhan-
dene Erschließungsqualität der
Innenstadt zu beeinträchtigen.
»Eine Herausforderung hierbei ist
es, insbesondere innenstadtbezo-
gene Verkehre stärker über den
Umweltverbund abzuwickeln – Stra-
tegien und Anreize sind zu entwik-
keln, um den Umstieg vom motori-
sierten Individualverkehr auf andere
Verkehrsarten zu fördern.« Generel-
les Ziel in der Entwicklung des Mo -
dal Splits sei es, innenstadttangie-
rende motorisierte Individualver -
kehre  – wie bspw. zwischen Main-
zer Stadtgebieten – aus dem Gebiet
der Altstadt heraus zu halten, eine
Verlagerung dieser Verkehrsströme
verträglich umzusetzen. 

Quelle: www.mainz.de

Anfang März 2017 ist der Spatenstich für 
die Umbau arbeiten in der Banhofstraße 
(auf dem Foto mit Blick Richtung Haupt-
bahnhof). Die Verlagerung der sanierungs-
bedürftigen Straßenbahngleise und die
Herausnahme des motorisierten Individual -
verkehrs sollen, laut IEK zu einer boulevard -
artigen Gestaltung und einer deutlichen
Verbreiterung der Fußwege führen. 
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GROSSMEISTER & ORIGINALE  
An einem Abend kommt in den Frankfurter Hof ein Akkordeonmeister 
mit Bassist ins musikalische Gespräch, am nächsten Abend werden lange 
vor Frühlingsanfang Sonnenbrillen das Outfit ergänzen.    

08 | DER MAINZER 03.2017 | KULTUR

Ron Carter und Richard Gal-
liano treffen sich am 24. März
2017 zum »Gipfeltreffen zweier
Großmeister« auf der Frankfur-
ter Hof-Bühne. 
Ron Carter hat viele legen-

däre Aufnahmen des Jazz mit
seinem einzigartigen Bassspiel
bereichert; er ist auf mehr als
2.000(!) Einspielungen zu
hören, wurde unter anderem
von Miles Davis, Archie Shepp,
Herbie Hancock und Antonio
Carlos Jobim ins Studio ge -
laden. 
Richard Galliano, als »der

französische Akkorden-Meister«
bezeichnet, wirbelt seine Finger
mit akrobatischer Leichtig -
keit über die Tastatur und lässt
das Instrument in Melancholie

weinen oder vor Freude jubi -
lieren.
Bei einem ihrer raren gemein-

samen Konzerte werden die bei-
den Ausnahmejazzer ihr Duo-
Programm vom Album »Panam-
anhattan« live im Frankfurter
Hof präsentieren

The »original« Blues Brothers
Band lässt es am 26. März im
Frankfurter Hof krachen. Hit-
songs wie »Everybody Needs
Somebody to Love« von Solo-
mon Burke, »Soul Finger«, »Min-
nie the Mooch«, »Sweet Home
Chicago« und »Knock on Wood«
lassen den Boden im 1960er-
Style vibrieren und die obli -
gatorischen Sonnenbrillen auf
den Nasen erzittern. Die Blues
Brothers mit Jake und Elwood

als Frontmännern, wären nicht
denkbar ohne den Blues der
Männer in ihrem Rücken: Otis
Redding, Booker T & The MGs,
Muddy Waters, James Cotton,
Wilson Pickett, Sam & Dave,
and the SNL Band – um nur
einige zu nennen. 
Seit der Umgruppierung im

Jahr 1988, hat die «Original«
Blues Brothers Band weltweit
auf Festivals und in Konzerten
ihre Fans mit meisterhaft-magi-
schen Blues- Gospel- und Soul-
Rhythmen von den Stühlen
gerissen. 

| SOS

Textquellen, Infos und Karten:
www.frankfurter-hof-mainz.de
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•Mixen von Cocktails, Milchshakes und Smoothies
• Pürieren von  Gemüse und Obst
• Zur Herstellung von Pürees, Soßen, Suppen,
• Babynahrung, Dips und Brotaufstriche
• Herstellen von Eis, Smoothies, Sorbets und Frozen Joghurts
• auf Basis von Tiefgekühlten Früchten  oder Eiswürfeln

Für jeden Geschmack was dabei.

cookmal Mainz in der Römerpassage
Adolf-Kolping-Strasse 2 · 55116  Mainz

Tel. 0 6131 - 25 04167 · Fax 0 6131- 55 44791
www.facebook.com/Cookmal-

Mainz-Mariola-Zühlsdorf-569716456418020

Sie können uns auch gerne auf der Rheinland-Pfalz-Ausstellung besuchen: Halle 14, Stand 1457

©
 P

epe B
otella

Richard Galliano (l.) 
und Ron Carter

The »original« 
Blues Brothers Band 
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Bevor es soweit kommt ist
am 5. März wieder »Großer
Bahnhof« im Mainzer Unterhaus
angesagt, wenn in verschiedenen
Sparten der Deutsche Klein-
kunstpreis vergeben wird. 
Zwei, die ihn schon haben,

sind demnächst zu Gast: 2013
freute sich Helmut Schleich
über die wichtigste Auszeich-
nung der Szene. Am 23. März
2017 schlüpft er in seinem mitt-
lerweile sechsten Typenkaba-
rett-Solo überzeugend in ver-
schiedene Rollen. 
Ob er wieder Franz-Josef-

Strauß zum Leben erweckt?
Keiner kann den grantelnden
CSU-Chef so genial nachmachen
wie Schleich – sollte er mal mit
entsprechend verstellter Stimme

in der Münchner Parteizentrale
anrufen, würden dort alle
stramm stehen: »Ehrlich!« 
So heißt auch Schleichs Pro-

gramm und das ist nicht nur
als Protestforderung an die Poli-
tik, sondern auch als Verspre-
chen an sein Publikum gemeint. 
Am 24. und 25. März gastiert

dann Richard Rogler im Unter-
haus, der auf seiner Tour »Frei-
heit aushalten« lehrt und lernt:
Brandaktuell wird der gleich
dreifache Kleinkunstpreisträger
(1982, 187 und 1992) in die
Fußstapfen von Ex-Bundesprä-
sident Gauck treten, denn der
redete schließlich auch am liebs-
ten über die Freiheit. 
Mit seinen treffsicheren Poin-

ten sprengt Rogler immer wie-

der die Fes seln des Zeitgeistes
und sorgt für grenzenlos gute
Unterhaltung, wenn er das
höchste Gut satirisch umreißt
und mit sei ner Redefreiheit des-
sen Wichtigkeit nur umso mehr
unterstreicht.

| SOS

Textquellen, Infos und Karten:
www.unterhaus-mainz.de

PREISWÜRDIG – AUCH JAHRE SPÄTER
Der eine könnte im Mainzer Forumtheater unterhaus Franz-Josef Strauß wiedererwecken,
der andere zumindest dort in die Fußstapfen von Joachim Gauck treten.  

Sa 08. April 2017, Wine &Dine, 19:00 Uhr

 

. .  .  .  .  .  . 

Richard 
Rogler

Helmut Schleich



SELTEN SO SCHÖN AUF DIE STADT GESCHAUT
Der »Mainzblick« auf der Maaraue in Kostheim eröffnet neue Perspektiven. Das bezieht sich nicht zuletzt
auf die Art der Gastronomie und das wirklich außergewöhnliche Weinangebot.  

10 | DER MAINZER 03.2017 | RESTAURANT-TEST

Die Anfahrt mit dem Auto
gestaltet sich ein wenig um-
ständlich. Dabei sieht auf dem
Stadtplan alles sehr einfach aus,
denn der »Mainzblick« liegt vis-
à-vis dem Dom. Jedenfalls gon-
delt man erst einmal nach Alt-
Kostheim zum Mainufer, um
von dort fast die ganze Strecke
entlang des Rhein-Seitenarms
wieder gen Nordwesten zu steu-
ern. Manches Navi hat die offi-
zielle Anschrift Maaraue 48 auch
gar nicht intus. Mit dem Rad
ist es deutlich leichter, zum
Restaurant zu gelangen, und
zwar über die Brücke vom Kas-
teler Ufer aus.
Ganz gleich, auf welchen We-

gen man es hierher schafft: Die
Mühe lohnt sich, wie Mister X,
unsere weibliche Begleitung
und ich an einem Spätfebruar-
Abend feststellen. Zum Restau-

rant gelangen wir über eine
Treppe ins erste Stockwerk.
Hier eröffnet sich ein sehr gro-
ßer Raum mit ebensolchen Fens-
terflächen zum Rhein hin. Der
Ausblick zieht magisch an,
schließlich liegt das gesamte
Panorama des sehenswerten
Mainzer Rheinufers vor einem.
Während wir an einem der gro-
ßen Naturholztische sitzen, den
uns der freundliche Kellner auch
noch in die perfekte Schau-Po-
sition gerückt hat, gehen drü-
ben die Lichter an – da wird
uns warm ums Herz. Wenn die
Außentemperaturen wieder stei-
gen, lockt die großzügige Ter-
rasse nach draußen. 

RHEINHESSEN UND 
RHEINGAU TRAUT VEREINT

Wie sich nach kurzer Zeit he-
rausstellt, ist Thomas Bauer,

der uns den Betrieb erklärt, be-
rät und bedient, hochgradig
weinaffin. Auf seine Initiative
geht, wie er schildert, das au-
ßergewöhnliche Weinangebot
im »Mainzblick« zurück. Da wir
uns in Kostheim sozusagen an
der Schnittstelle zwischen
Rheinhessen und Rheingau be-
finden, werden Erzeugnisse aus
beiden Anbaugebieten offeriert,
die von großen Schiefertafeln
an den Wänden abzulesen sind.
Rheingauer Krezenzen kommen
vom Weingut H. J. Ernst in Elt-
ville und von Laquai in Lorch.
Für Rheinhessen sind Werther
Windisch aus Mommenheim und
das Weingut J. & H. A. Strub
dabei. Letzteres begeistert uns
mit seinem 2015er trockenen
Grünen Veltliner (0,2 für 4,90
Euro) sowie den feinherben
Rieslingen »Thal« aus dem Hip-
ping und »Roter Schiefer« vom
Oelberg (beide 6,40 Euro) aus
ebendiesem Jahrgang. Weitere
Weine werden zum »Mainzblick«-
Tableau hinzukommen, und vor
Ort ist sogar eine Vinothek ge-
plant.
X widmet sich zunächst dem

provenzalischen Fischtopf zu
7,90 Euro, der ihn voll und ganz
zufrieden stellt. »Diverse Mee-
restiere und Gemüse wie Stau-

densellerie und Zucchini sowie
Petersilie ergeben eine wohl-
schmeckende, dichte Komposi-
tion, die von der offensichtlich
selbstgemachten Aioli ausge-
zeichnet begleitet wird«, hört
sich sein Resümée an. Der kleine
saisonale Beilagensalat unserer
Essenskollegin (2,90 Euro) prä-
sentiert sich solide. Meine Sup-
pe von gelben Linsen (4,90
Euro) mit Curry erfreut mich
aufs Höchste. Die große Portion
ist sehr gut gewürzt und ange-
nehm scharf. Die beiden dazu
gereichten Frühlingsröllchen
auf einer fein-süßlichen Sauce
bilden eine schöne Ergänzung.

Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr ab 17 Uhr · Sa 11.30 bis 15 Uhr und ab 17 Uhr
Sonn- & Feiertage ab 11.30 · Dienstag & Mittwoch Ruhetag

Traditionell österreichisch-deutsche Küche
Hähnchenspezialitäten

Wallaustraße 18 · 55118 Mainz · Tel. 0 61 31/ 21 21150 · www.hahnenhof-mainz.de

WERT U NG S TA B E L L E
E s s e n 8 , 0

T r i n k e n  8 , 5

S e r v i c e 8 , 5

A m b i e n t e  8 , 0

P r e i s / L e i s t u n g 8 , 5

Gesamt 41,5 :  5 = 8,3 Kappen

1-4 = schlecht und ungenießbar

5 = die normale Gaststätte

6 = gute und bemühte Küche 

7 = gutbürgerliche Küche

8 = perfekte gutbürgerliche Küche

9 = perfekt gutbürgerlich mit kreativen Ideen

10 = kreative hervorragende Gourmetküche  



ARGENTINISCHES 
RUMPSTEAK HANDWERKLICH
HERVORRAGEND

Als Hauptgang hat Mister X
argentinisches Rumpsteak vom
Grill mit dreierlei Pfeffern
(17,90 Euro) medium rare be-
stellt – und genauso kommt es
auf den Tisch. Statt Bratkar-
toffeln wählt er Pommes frites.
»Die geschmelzten Zwiebeln
sind handwerklich gut gemacht
und passen hervorragend zu
dem hochwertigen, wohlschme-
ckenden Fleisch«, lautet sein
Urteil. Ähnlich zufrieden äußert
sich die Dame an unserem Tisch
über ihr Elsässer Sauerkraut in
Rieslingrahm mit Flusszander
und Sellerie-Kartoffelpüree
(15,90 Euro). »Der Fisch ist
topgegart«, befindet sie. Ich 
befasse mich derweil mit den 
Tagliatelle mit sautierten Wald-
pilzen (8,90 Euro), deren Ei-
gengeschmack leider etwas un-

ter der extrem sahnigen Sauce
leidet.
Unser Aufenthalt im »Mainz-

blick« geht zu Ende. Was bleibt,
ist die Überraschung, einen der-
art angenehmen Restaurantbe-
trieb gefunden zu haben. Die
Labyrinth-artige Anfahrt hat
sich gelohnt. 

| LOU KULL

FAZIT:

Der »Mainzblick«, der seit
knapp einem Jahr unter diesem
Namen und unter neuer Leitung
geöffnet ist, spricht diverse Sin-
ne an. Das hiesige Gastrono-
mie-Konzept schließt außer dem
standardmäßigen Restaurant-
betrieb die Bewirtung von Fei-
ergesellschaften und den sonn-
täglichen Tanztee ein. Direkt
über dem Bootshaus der Kas-
teler Ruder- und Kanu-Gesell-
schaft gelegen, hat der Gast
von erhöhter Warte in modern-

»Zur Kanzel»
Restaurant und Kneipe
Inhaber Guido Zieglmeier

Grebenstraße 4 • 55116 Mainz
Tel. 0 61 31/ 23 71 37

Öffnungszeiten:
17 bis 1 Uhr•Sonntag Ruhetag

www.zurkanzel.de
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O N L I N E !
www.dermainzer.net

geschmackvollem Ambiente
einen sensationellen Blick auf
die rheinland-pfälzische Me-
tropole. Bei gutem Wetter kön-
nen auch die ebenerdigen Au-
ßenbereiche genutzt werden.
Wenn demnächst zudem die
geplante Vinothek eröffnet
werden sollte, wird der »Mainz-
blick« über ein ungewöhnlich
reizvolles Gesamtangebot ver-
fügen. Der Kern des Erfolgs
liegt aber in der hochklassigen,
kreativ-soliden Leistung des
Küchenchefs.

Mainzblick
Maaraue 48
55246 Mainz-Kostheim
Tel. 01 73 / 545 53 91
info@mainzblick.de
www.facebook.com/Mainzblick

Öffnungszeiten: 
Mi bis Fr 17 bis 23 Uhr, 
Sa 11.30 bis 1 Uhr, 
So 10.30 bis 24 Uhr
Mo und Di Ruhetag 

Besuchen 
Sie uns in 

der Mainzer 
Altstadt.

Nähe 
Leichhof.

Rheinhessen-Weine 
zu Winzerpreisen

Weinkontor Keßler  
Heiliggrabgasse 9  ·  55116 Mainz
Montag  –  Freitag 10  – 19 Uhr
Samstag 10  – 16 Uhr
Tel: 0 61 31 – 1 43 11 43
www.weinkontor-kessler.de ks

d

STEINKÖNIG

 

Braunewell • Dreissigacker

Gutzler • Knewitz

Kühling-Gillot • Hofmann

Landgraf • Schätzel 

Stallmann-Hiestand

Wittmann • Wagner-Stempel 

Geschenkideen 
rund um den Wein
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MITTAGS AUF 
GUT ITALIENISCH
Schnell muss es gehen − gut darf es sein. Täglich 
wechselndes Mittagsmenu nach Saison. Vorspeise, 
Hauptgang, Espresso. Montag bis Freitag, 11.30 bis 
14.30 Uhr, 15.90 pro Person.

Am Stiftswingert 4 • www.cucinasanmarco.de

RESTAURANT
BAR •KOCHSCHULE
GESCHMACK DURCH TRADITION

WWW.MADORO.DE
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FRAUENPOLITIK
MUSS SEIN   
Am 8. März ist Internationaler Frauentag:
Braucht es heutzutage noch derlei 
Symbole, um die Interessen von Frauen 
durchzusetzen? »Auf jeden Fall«, 
meint Regine Hungershausen.   

Seit 22 Jahren leitet die 55-Jährige das
Mainzer Frauenzentrum. Wobei der Begriff
»leiten« den Strukturen des autonomen
Vereins nicht entspricht. Regine Hungers-
hausen ist mit einer Kollegin für die Orga-
nisation und Abwicklung der Angebote
des Frauenzentrums verantwortlich. Dafür
wird sie bezahlt, 24 Stunden in der Woche.
Darüber hinaus engagiert sie sich insbe-
sondere bei Kulturveranstaltungen ehren-
amtlich im Verein, der hinter dem Frauen-
zentrum steht.
Regine Hungershausen stammt aus dem

Ruhrgebiet, ein klein wenig ist die ent-
sprechende Sprachmelodie noch zu hören.
1983 kam sie aufgrund der Ausbildung
zur Fotografin nach Mainz und studierte
im Anschluss Kommunikationsdesign an
der Mainzer Fachhochschule. 

VERÄNDERUNGEN VON UNTEN  

»Es war für mich völlig klar, dass ich
mich ehrenamtlich und frauenpolitisch
engagiere und zwar im Frauenzentrum.«
Warum das so klar war, erklärt sie teils
mit Erlebnissen aus ihrem Elternhaus:
»Sich für andere einzusetzen, sich zu enga-
gieren in sozialen Belangen, das war bei
uns immer ein Thema.« Gleichzeitig erlebte
sie, dass ihre Mutter, die in den 60er/70er
Jahren nicht nur Hausarbeit machen, son-
dern unbedingt einer Erwerbsarbeit nach-
gehen wollte, sich mit diesem Wunsch

dem Vater gegenüber durchsetzen musste.
(Zur Erinnerung: Bis 1976 hatten Männer
das Recht, ihren Ehefrauen die Aufnahme
einer bezahlten Arbeit zu verbieten.)
Zudem, sagt Regine Hungershausen, ist

die Arbeit in einem Frauenzentrum sehr
praktisch, nicht allein auf die Formulierung
und Vertretung von politischen Forderungen
orientiert. »Mich in der Politik für die
Belange von Frauen zu engagieren, würde
mir nicht entsprechen.« Sie bevorzugt die
Veränderung von unten, à la Graswurzel-
revolution von der Basis aus: Im direkten
Kontakt mit den Frauen etwas zu verändern
und gleichzeitig aufzunehmen und in die
Arbeit einfließen zu lassen, was die Frauen
mitbringen.
Dass es nach wie vor dezidierter Frau-

enförderung bedarf, erlebt Hungershausen
im Berufs-  wie im Alltagsleben. Ungleiche
Bezahlung, die auch immer wieder dazu
führe, dass bei der Entscheidung, ob Vater
oder Mutter die Elternzeit in Anspruch
nehme, die oft geringer entlohnte Mutter
zuhause bleibe. Außerdem zeige die Nach-
frage nach konkreter Beratung und Unter-
stützung bspw. zu Trennung und Scheidung,
wie dringlich solche Beratungsangebote
immer noch sind. 
Ähnlich die Probleme, die junge Frauen

und Mädchen bei ihrem lesbischen Coming-
out haben: »Die Umgebung reagiert in
solchen Situationen auch heute noch nicht

immer mit Verständnis«, weiß Hungers-
hausen und verweist auf »gorizi«, ein vom
Mainzer Frauenzentrum initiiertes bun-
desweites Junglesbenportal.  

MEHR ÖFFENTLICHKEIT 

Eher politisch-ideologischer Natur sind
Anfeindungen von rechts außen gegen die
Frauenbewegung, ein Thema, das in Mainz
am diesjährigen Internationalen Frauentag
auf dem Programm steht. »Diese interna-
tional zelebrierten Tage sind geeignet,
frauenspezifische Themen einer größeren
Öffentlichkeit vorzustellen«, begründet
Regine Hungershausen den Nutzen solcher
Rituale. 
Ist die Frauenbewegte ganz privat unter-

wegs, nimmt sie gerne den Pinsel in die
Hand: Malen tauge zum Entspannen ebenso
wie Radtouren oder die Planung der nächs-
ten Urlaubsreise. Regine Hungershausen
ist gerne unterwegs in fremden Gefilden,
in den Nationalparks in Amerika, an der
großen Mauer in China, oder in Israel.
Kuba und die Mongolei stehen u.a. auf
ihrem Reisezielwunschprogramm und eine
Fahrt mit der Transsibirischen Eisenbahn.   

| SOS

www.frauenzentrum-mainz.de 
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Seit Wochen dominiert die Mainzelbahn
die Seiten unserer einzigen Tageszeitung.
Die allgemeinen Klagen über Verspätungen,
fehlende Ampelsteuerungen und  neue
Linienführungen werden seit einiger Zeit
abgelöst von den Beschwerden der Bewoh-
ner an der Tramtrasse.

Ich bin auch der Meinung, dass bei
allem Verständnis über den Zeit- und Kos-
tendruck, unter dem gebaut werden muss,
einige Dinge befremdlich sind. Im Zeitalter
der Digitalisierung sind für mich unglaub-
liche Dinge realisierbar. Zum Beispiel kann
ich meinem Staubsauger in meiner Feri-
enwohnung auf Mallorca von meinem Main-
zer Sofa aus befehlen, für Ordnung und
Sauberkeit zu sorgen. Der hört aufs Wort
und kann sogar auf meine Anforderung
hin bellen, wahlweise wie ein Schäferhund
oder Rottweiler. 

Ein Elektronikbauteil zur Umstellung
einer Weiche hingegen scheint eine tech-
nologische Herausforderung zu sein. Das
kann man nicht verstehen und findet hof-
fentlich bald ein Ende.

Kein Ende nehmen die Klagen der Anwoh-
ner an der Trasse. Die Klagen der Anwoh-
ner? Ich habe mich erkundigt, es liegen
Beschwerden von Eigentümern/Mietern
von ca. 50 Häusern am Rande der Main-
zelbahnstrecke vor. Damit war doch zu
rechnen, oder? Wer in Marienborn oder
Bretzenheim an den Schienen wohnt,
sieht/hört/fühlt die Bahn genauso an sei-
nem Haus vorbeifahren wie die Finther,
Gonsenheimer, Hechtsheimer und nicht
zuletzt Gaustraßen-Bewohner. Wenn es
Baumängel etc. gibt, sind die abzustellen.
Alle anderen Forderungen finde ich absurd.
Zum Beispiel soll die Bahn nicht mehr

MOGUNZIUS 
STADTSCHREIBER DES MAINZERS 
Wohl gemein oder Gemeinwohl?

nachts fahren dürfen, nur noch mit 30
km/h und möglichst nicht alle Bahntypen
zum Einsatz kommen usw.

Da fällt mir das Wort »Gemeinwohl« ein,
dieses schön deutsche Wort bezeichnet
das Wohl eines Gemeinwesens und ist
damit der Gegenbegriff zu bloßen Einzel-
interessen. Aristoteles mag anderer Mei-
nung sein, für mich gehört der Betrieb
einer Straßenbahn zum Gemeinwohl und
da müssen individuelle Interessen auch
mal zurückstehen.

Ob man es aus philosophischer, liberaler,
sozialistischer oder christlicher Sicht
betrachten will, Menschen leben in einer
Stadt auf engem Raum zusammen und in
diesem urbanen Umfeld muss es auch
möglich sein, Projekte zu verwirklichen
die der Bürgerschaft dienen. 

| MOGUNZIUS

Inhaber: Julian Becker · Philipp- von Zabern- Platz 5 · 55116 Mainz

Telefon: 06131-222 388 · Fax: 06131-228 909 · info@fotokukuk.de · www.fotokukuk.de

Öffnungszeiten: Montag- Freitag: 9.00 - 18.30 Uhr · Samstag: 9.30 - 15.00 Uhr

Das 3D 
Laser-Foto 
von Foto Kukuk
Foto Kukuk bringt Ihr Foto in eine neue
Dimension. Egal, ob als außergewöhnli-
ches Geschenk, einmaligen Blickfang oder
dreidimensionale Erinnerung-machen Sie
Ihr Foto einzigartig mit dem 3D Laser-Foto
in edlen und hochwertigen Viamant-Glas.

Die 3D Laser-Fotos gibt es in 16 ver -
schiedenen Größen von 35 x 30 mm bis
270 x 200 mm. In Kombination mit den
neuen LED beleuchteten Holzstehlen, 
ergänzt sich Ihr 3D Laser-Foto stilvoll als
Wohnaccessoire.

Neu ist die Viamant-Eisberg-Form, 
wie auch die würfelförmige Viamant-
Precious-Form.

Präsentiert in den neuen LED-Aufstellern
werden die 3D-Blocks zum Highlight.
Alle 3D-Laser Glasblocks, wie auch die 
Beleuchtungskörper sind in unserem 
Verkaufsraum ausgestellt.



Herzlichen Glückwunsch. Sie können
sich auf SATURN-Gutscheine im Wert von
100, 50 und 30 Euro freuen. 
Im März wollen wir uns dem Schönsten

und Besten in Mainz widmen. Je nach In-
teresse und Geschmack kann das ein Ge-
bäude oder eine Straße sein, ein Gericht
oder ein Getränk, ein Platz oder ein Brun-
nen, oder… – Sie entscheiden nach Ihrem
Gusto, was Ihnen in dieser Stadt am aller-
besten gefällt und fotografieren es.  
Schicken Sie Ihre Fotos, unbedingt ver-

sehen mit Angaben, wo, was aufgenommen
wurde, an: foto@dermainzer.net.   
Wichtig: Nur Fotos mit mindestens zwei

Millionen Pixel kommen in die engere Aus-
wahl! Vergessen Sie Name, Adresse und

AUSLÖSEN KNIPSEN & GEWINNEN
Sie haben Freude am Fotografieren? DER MAINZER bietet Ihnen eine Plattform, 
gute Fotos zu veröffentlichen. Jeden Monat zu einem anderen Thema.

Telefonnummer nicht, damit vielleicht Sie
der nächste Gewinner eines Gutscheins
von Saturn sein können. 
Die Gewinner-Fotos werden in der 

nächsten Ausgabe des MAINZERs veröf-
fentlicht. (Der Rechtsweg ist natürlich
ausge schlossen.) 

| SOS

Für den Februar-Fotowettbewerb hatten
wir uns ein Thema ausgesucht,  das Sie in
der warmen Stube inszenieren konnten,
es ging um Ihr Lieblingsgeschirr. Marion
Brand zeigte sich begeistert und setzte
das von der Oma geerbte Geschirr hervor-
ragend in Szene: Platz 1.
Auch die Schüssel-Äpfel-Inszenierung

von Michael Krost gefiel der Jury sehr
gut: Platz 2, ebenso die »Türkische Mok-
katasse« von Abdurrahman Tatar: Platz 3.  

2. Platz: Michael Krost 3. Platz: Abdurrahman Tatar 

Monat: März
Motiv: Was gefällt Ihnen in Mainz am Besten?  
Einsendeschluss: 15. März 2017    
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Siegerfoto: Marion Brand 



FEIERSTUNDEN 
ZU PHILOSOPHISCHEN 
THEMEN
Freie Religion hat kein fest gefügtes Lehrgebäude,
kennt keine Offenbarung und keine heiligen Schrif-
ten. Freie Religion ist eine Religion ohne Kirche.  
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Ohne festes Glaubensbekenntnis begreift sich die Freireligiöse
Gemeinde Mainz als überkonfessionell. Sie orientiert sich an
der menschlichen Vernunft und will in religiöser Hinsicht zum
eigenen Denken und Urteilen aufrufen. Dabei betont sie die
Einbindung des Menschen in die Natur und weiß um die
Begrenztheit des menschlichen Erkenntnisvermögens. Bei
alledem betont sie, dass es keine religiöse Wahrheit gibt, diese
ist vielmehr persönlicher Besitz des religiösen Menschen. 
Im Gemeindezentrum in der Mainzer Neustadt (Foto) finden

einmal im Monat so genannte Feierstunden statt, die ohne
Gebet oder Musik, wohl aber von Gesang begleitet werden.
Pfarrerin Elke Gensler spricht bei diesen über philosophische
Themen oder Personen. Zu ihren weiteren Amtshandlungen
gehören Taufen, Hochzeiten und Bestattungen. Seit 25 Jahren
betreut sie die Gemeinde mit 400 Mitgliedern und sagt von
sich: »Ich persönlich glaube nicht an ein Leben nach dem Tod.
Ich glaube nicht, dass es einen persönlichen Gott gibt und
gehöre zu den glücklichen Menschen, die eine bestimmte Form
Goethe‘scher Weltfrömmigkeit haben«. Es gehe dabei um die
»lebensfrohe Diesseitigkeit«, erklärt sie, »mit der Ehrfurcht vor
dem was über, neben und unter uns ist.« 

In Mainz gibt es die Freireligiöse Gemeinde seit 170 Jahren.
Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und damit
den großen Konfessionen gleichgestellt, erhält daher auch Kir-
chensteuer. Die Freireligiöse Bewegung gründete sich in der
Mitte des 19. Jahrhunderts. Aufgeklärte Männer und Frauen
rebellierten damals gegen das Kirchenchristentum und schufen
eigene Gemeinden, in denen geistige Freiheit, der Gebrauch
der Vernunft und Duldsamkeit gegenüber anderen Religions-
und Weisheitsformen im Mittelpunkt standen.

| KH

www.fgmz.de

EINZELHANDEL

Schillerstraße 24a · Tel. 234075
www.juwelier-willenberg.de

Schillerstraße 24 · Tel. 258 0
www.tui-reisecenter.de/mainz3

Schillerstraße 48 · Tel. 232100
www.wirth-mainz.de

®

Schillerstraße 26 · Tel. 619418
www.anima-mainz.de

ANIMA 

MEDIZIN 
TRIFFT MODE

Anima bietet Frauen mit phlebo -
logischen (Venenleiden) und lympho -
logischen (Lymphödem, Lipödem) 
Problemen kompetente und individu-
elle Beratung in der Kompressions -
therapie an, sowie auch bei Zustand
nach Brustoperationen. 
Durch Farbe und Eleganz verbindet

Anima Ästhetik mit Nutzen. Artikel für
den Sport und die Prävention gegen
Thrombose laden auch Männer zur
Nachfrage ein. Übrigens- zum Thema
Brustprothetik lädt das Anima-Team 
am 06.04.17 zum Beratungstag ein,
nach Terminvereinbarung. 



Mainzer Volksbank

Kommen Sie auf den Geschmack einer 
ausgewogenen Vermögensstruktur

Gemeinsam finden
wir Ihre harmonische
Anlagemischung

Geld anlegen klargemacht

Ihr Berater berät Sie gerne bei einem 
persönlichen Vermögens-Check!
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VR-Bank Mainz: Anlageverhalten hinterfragen, Vermögen
gut strukturieren
Die historisch niedrigen Zinsen nicht nur in Deutschland

zeigen sich besonders deutlich bei Bankeinlagen, deren Verzin-
sung inzwischen teils bei null oder knapp darüber liegt. Private
Sparer, die ihr Geldvermögen vor allem in Bankeinlagen halten,
haben daher in den vergangenen Jahren ein geringeres Vermö-
genseinkommen erzielt als je zuvor. 
Renditestärkere Anlageformen bessern mit Erträgen aus

Wertpapierkursgewinnen und Dividenden auf Aktien das Bild
auf – jedenfalls über mehrere Jahre hinweg, auch wenn das
Risiko deutlich höher ist als bei Sparkonten. Wer in den letzten
Jahren auf Investmentfonds und Aktien setzte, profitierte von
einer beachtlichen realen Rendite – seit 1991 im Schnitt
jährlich gut acht Prozent. Auch staatliche Zulagen und Steuer-
vorteile sind möglich, je nachdem welche Anlageform gewählt
wird. Die VR-Bank Mainz rät daher allen Sparern: »In Anlage-
entscheidungen sollten Sie sich an Menschen wenden, denen
sie vertrauen.«

MVB: Anlagestrategie ist kein einmaliges Projekt
Der Jahresbeginn ist ein guter Zeitpunkt, sich neu zu

sortieren und gute Vorsätze anzugehen. So auch bei der eigenen
Anlagestrategie. 
Markus Steinberger, Direktor Private Banking der Mainzer

Volksbank, empfiehlt: »Ein zeitgemäßer und ausgewogener
Anlagemix ist der Schlüssel für nachhaltige Erträge und über-
schaubares Risiko.« Die individuelle Vermögensstrukturierung
über unterschiedliche Anlageklassen sollte aber regelmäßig
überprüft werden, damit diese dauerhaft zu den eigenen Zielen
und Anforderungen passt. »So ist es möglich, individuelle auf
den jeweiligen Kundenbedarf zugeschnittene Lösungen zu
finden«, bekräftigt Markus Steinberger.
Die Mainzer Volksbank berät im Rahmen ihrer ganzheitlichen

Beratungsphilosophie umfassend vor dem Hintergrund der per-
sönlichen Situation, sowie der Ziele und Wünsche ihrer Anla-
gekunden. Schließlich ist gerade im aktuellen Umfeld von nied-
rigen Zinsen eine ausbalancierte Vermögensverteilung ein ent-
scheidender Faktor, um die Anlageziele zu erreichen.

GELD ANLEGEN
ABER RICHTIG
Anlagen statt Sparkonto? 
Ein reizvoller Gedanke! 
Die Zinsunterschiede sind 
enorm – das Risiko kann es 
allerdings auch sein. Daher ist 
eine seriöse Beratung eine 
unverzichtbare Voraussetzung 
für den Gang auf diesen Markt.

Vermögen gut strukturieren
Eine gute Anlagestruktur ist wichtig für 
den Schutz Ihres Vermögens. Wenden Sie 
sich in Anlageentscheidungen an Menschen, 
denen Sie vertrauen. Sprechen Sie mit 
unseren Private Banking-Beratern. 

www.vb-alzey-worms.de

Alexander Mayer
06131 4971-1714

Petra Weymann
06131 4971-1716

Dirk Böhringer
06131 4971-1712

Susanne Denkel-Kött
06131 4971-1713
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Sarah Manguso Bilder und
Situationen lebendig, die jeder
kennt: Die Merkwürdigkeiten
der ersten Liebe, die Verände-
rungen im Verhältnis von Eltern
und Kindern, der nächtliche
Ausflug mit Freunden, der Typ
in der Schule, der einen immer
geärgert hat… 

»I can see you from the future«

Musiktheater von 
Jesse Broekman, Sara 
Ostertag, Nanna Neudeck 
(ab 12 Jahren)

Ab 16. März auf U17
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www.bettenwelt-mainz.de

SeniorenSERVICE
BERATUNG bei Ihnen ZU HAUSE
Nicht mobil? WIR FAHREN SIE!

»I CAN SEE YOU 
FROM THE FUTURE«

In die Zukunft zu schauen,
fällt uns trotz Prognosen, Hoch-
rechnungen und Analysen
immer noch schwer – erst recht,
wenn es sich um die persönliche
Zukunft handelt. Was will ich
mit meinem Leben machen?
Welchen Beruf ergreifen? Wie
werde ich glücklich? Immer frü-
her müssen Kinder und Jugend-
liche – und ihre Eltern – Ent-
scheidungen treffen: Auf welche
Schule soll ich gehen? Für 
welche Hobbys habe ich neben
dem vollen Schulalltag noch
Zeit? Welcher soll mein Weg
sein? Es ist keine Neuigkeit,
dass ein durchgeplanter Tag für
Kinder und Jugendliche auch
kontraproduktiv sein kann –
Körper und Geist brauchen
immer wieder freie Zeit und
Langeweile zum Verarbeiten,
Nachdenken und für Kreativität.
Der Übergang von der Kindheit
zum Erwachsenenalter – die
Jugend, die wir gern im Rück-
blick leicht melancholisch glo-
rifizieren – ist eine Zeit der
großen Verunsicherung: Man
nimmt seinen Körper anders
wahr, muss seinen Platz in Schu-
le, Freundeskreis und Familie
finden und ein emotionales Wirr-
warr aushalten. 
»Do you hate this song as

much as I do?«, singen Gili
Goverman, Marie-Christine Haa-
se und Johannes Schmidt ab
16. März auf der Studiobühne
U17 des Staatstheater Mainz –
sie spüren gemeinsam mit vier
Musikern an Geige, E-Gitarre,
Tasten und Schlagzeug der
Jugend als Zeit des Übergangs
nach. In einem Theaterabend
für junges Publikum ab 12 Jah-
ren, der zwischen Albumrelea-
separty, Musikvideo und Perfor-
mance changiert, werden mit
Songs, Bewegungen und Texten
der amerikanischen Autorin

� 0 6131/33 38 30
Mainz-Bretzenheim (Nähe Hornbach)
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»I can see you from the future«: 
Gili Goverman, 

Marie-Christine Haase
Johannes Schmidt

da, Belgien, Dänemark, der
Schweiz, den Niederlanden, Spa-
nien und natürlich aus Deutsch-
land: Klingende Namen und
noch zu entdeckende Künst -
ler*innen, Solotänzer*innen und
große Compagnien. Im Gepäck
für Mainz haben sie mitreißen-
den Tanz, der wunderschön sein
kann, verblüffend, zuweilen pro-
vozierend und abgründig,
melancholisch und hochko-
misch. Getanzt wird auf allen
Bühnen, außerdem gibt es die
beliebten Partys im Glashaus,
die Chance, eigene Tanzerfah-
rungen zu machen, Einführun-
gen, Publikumsgespräche – das
Festival ist eine Einladung, ganz
nah dran zu sein an der faszi-
nierenden Welt des Tanzes. Die
kleinen Spielstätten sind bereits
ausverkauft und auch im Großen
und Kleinen Haus wird es lang-
sam eng – wer dabei sein will,
sollte sich jetzt schnell seine
Karten sichern!
Dass das tanzmainz festival

#2 mit sehr fairen Eintritts-
preisen und in dieser Qualität
in Mainz stattfinden kann, ist
den großzügigen Förderern und
Sponsoren zu verdanken:
Ministerium für Wissenschaft,

Weiterbildung und Kultur Rhein-
land-Pfalz, Kulturfonds Peter E.
Eckes, Lotto Rheinland-Pfalz,
Mainzer Volksbank sowie Insti-
tut Français, Ministère de la
Culture et de la Communication
(Frankreich), Frankreich –
Ehrengast der Frankfurter Buch-
messe, Forderverein Ballett
Mainz e.V., Stiftung Mainzer
Theaterkultur, Theaterfreunde
Mainz e.V.

tanzmainz festival #2

23. März bis 1. April
auf allen Spielstätten des
Staatstheater Mainz

www.staatstheater-mainz.com

Tanz aus aller Welt – 
auf allen Bühnen

DAS TANZMAINZ FESTIVAL #2

Endlich ist so weit: Mit großer
Vorfreude von vielen herbeige-
sehnt, besetzen großartige Tanz-
compagnien und Choreo graf* -
innen aus aller Welt zum zweiten
Mal das Staatstheater. Zehn
Tage lang, vom 23. März bis
zum 1. April verwandelt sich
beim tanzmainz festival #2 das
Zentrum von Mainz zum Hot-
spot für zeitgenössischen Tanz.
Sie kommen aus Italien, Slo-
wenien, Großbritannien, Schwe-
den, Brasilien, Frankreich, Kana-

»I can see you from the future«: 
Gili Goverman, 

Marie-Christine Haase
Johannes Schmidt

Zu Gast beim tanzmainz 
festival #2: Compagnie 
Marie Chouinard (Frankreich): 
»Le sacre du printemps«
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MUSEUM/GALERIE

Haus Burgund 9:00 Uhr „Marianne Schmitz-
Höhns: Savoir vivre” Flachsmarktstraße 36

KINDER & FAMILIE

Naturhistorisches Museum 15:00 Uhr
„Vorlesestunde Minis”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz

TANZEN/PARTY

Alexander The Great 20:00 Uhr 
„80er/90er Rockparty mit DJ Ernst” 

Caveau 22:00 Uhr „The Kids are allright”

Red Cat 22:00 Uhr „Phatcat”

EBBES

Druckladen Gutenberg-Museum 9 - 17 Uhr
Drucken und Setzen im Druckladen
Seilergasse 1, 55116 Mainz 

Fr 6 3.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 19:30 Uhr
„Armide” Oper von Christoph Willibald Gluck

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Pension Schöller”

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Der Tatortreiniger”

Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr
„Schrottgrenze” Glitzer auf Beton Tour

Kurfürstliches Schloss 20:00 Uhr Forster Saal
„33 Jahre Ensemble Vocale Mainz”

Nelly's 21:00 Uhr Nelly's Nacht mit „Jacob”

ZMO 19:00 Uhr „Die Wandermusikanten”
Karl-Zörgiebel-Straße 2, 55128 Mainz

Wormser Theater 20:00 Uhr 
„Martin Auer Quintett ”
Von-Steuben-Straße 5, 67549 Worms

Weingut Weyell 20:00 Uhr „Harald Krüger”
Bornstraße 15, 55278 Dexheim 

MUSEUM/GALERIE

Peng 19:00 Uhr Vernissage:
„Trifecta - Drei besondere Welten”
Mombacherstraße 56, 55122 Mainz

FILM

Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr „Plötzlich Papa”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

Schloß Biebrich 18:00 & 20:15 Uhr
„Certain Women” Original mit Untertiteln

Mi 6 1.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
Fieber von Alessandra Corti & Fall Seven Times
von Guy Nader und Maria Campos

MUSEUM/GALERIE

Haus Burgund 9:00 Uhr „Marianne Schmitz-
Höhns: Savoir vivre” Flachsmarktstraße 36

KINDER & FAMILIE

Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Kunstkenner” für Kinder ab 10 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

SPORT

Wing Chun 19:00 Uhr www.wt-beck.de
Wallaustraße 74, 55118 Mainz

TANZEN/PARTY

Alexander The Great 20:00 Uhr 
„Avant Garde”

Kulturklub Schon Schön 23:00 Uhr 
„Kunterbunter”

50grad 22:00 Uhr „Studentsgroove”

Red Cat Club 22:00 Uhr „Liebevoll”

FASTNACHT

Kulturhalle Mainz-Marienborn 19:00 Uhr
Aschermittwoch Heringsessen

Narrenschiff der GdP 19:11 Uhr 
Fastnachtsbeerdigung der GdP mit 
anschließendem Leichenschmaus

Café 7 Grad 17:00 Uhr
Politischer Aschermittwoch der Grünen

Zeitungsente 18:00 Uhr „Heringsessen”

Do 6 2.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Orestes” von Euripides

Staatstheater Mainz Glashaus 19:30 Uhr
„Paradies Fluten (Verirrte Sinfonie)”

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Der Tatortreiniger” Heute Premiere!

Ramon-Chormann-Theater 19:30 Uhr
„In de Wertschaft” Rheinstraße 48 

Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT

Peter-Cornelius-Konservatorium 19:00 Uhr
Preisträgerkonzert des  Regionalwettbewerbs
Jugend musiziert 2017 
Binger Straße 18, 55122 Mainz

Golden Harp Irish Pub 21:00 Uhr 
„Nici’s Open Stage”

Kulturclub Biebrich 20.00 Uhr 
„Tango Transit”
Armenruhstr. 23, 65203 Wiesbaden

Wormser Theater 20:00 Uhr „Staubkind”
Von-Steuben-Straße 5, 67549 Worms

LincolnTheater 20:00 Uhr „Lieder Slam”
Obermarkt 10 - 67547 Worms 

VORTRAG/KURS

Landesmuseum Vortragssaal 11 - 17:00 Uhr
Beruf: Künstler:  Auskommen mit der Kunst

-> Sa., 04.03. 
INTERSTELLAR OVERDRIVE
-> So., 05.03. 
Italiens Kultband 
ELIO E LE STORIE TESE
-> Do., 09.03. + Fr., 07.04. 
POETRY SLAM Mainz
-> Fr., 10.03. 
GEORG RINGSGWANDL 

„Woanders“
-> Sa., 11.03. 
TIM FISCHER „Absolut“
-> So., 12.03. 
ANKE HELFRICH TRIO 

„Dedication“
-> Mo., 13.03. 
FRITZI HABERLANDT  
& JENS THOMAS 
„Das kunstseidene Mädchen“
-> Mi., 15.03. 
LUTZ GÖRNER 
mit Werken von Franz Schubert
-> Do., 16.03. 
Classic Clash II: QUIET FIRE
-> Fr., 17.03. 
TORSTEN STRÄTER ausverk.

-> Sa., 18.03. 
WOLFI KLEIN & Friends 
„Stadtmenschen – Das Spektakel geht weiter“
-> So., 19.03. 
Rebell Comedy Mitglied 
BENAISSA LAMROUBAL
-> Do., 23.03. 
IRISH SPRING FESTIVAL
-> Fr., 24.03./Rheingoldhalle 
JOHANN KÖNIG 
„Milchbrötchenrechnung“
-> Fr., 24.03. 
Gipfeltreffen zweier Großmeister 
RON CARTER & 
RICHARD GALLIANO
-> So., 26.03. 
THE „ORIGINAL“ BLUES 
BROTHERS BAND
-> So., 26.03./Kurfürstl. Schloss 
Türk. Musikverein Mainz präsentiert: 
„TÜRKISCHE KLASSIK“ 
mit Bekir Ünlüataer aus Istanbul
-> Di., 28.03. 
ANA MOURA „Desfado“
-> Mi., 29.03. 
NICOLE JÄGER 

„Ich darf das, ich bin selber dick“ 
-> Do., 30.03. 
KLAUS HOFFMANN 
am Flügel: Hawo Bleich
-> Fr., 31.03. 
SWR 2 Internationale Pianisten 
JOSEF BULVA, Tschechien
-> So., 02.04. 
Kora-Virtuosin  
SONA JOBARTEH
-> Di., 04.04. 
MONGOLIA FOLK-
ORCHESTRA OF CHINA
Tickets & Infos: www.frankfurter-hof-mainz.de & an allen bek. VVK-Stellen

-> Do., 08.06./20h/Frankfurter Hof 

JOSHUA REDMAN TRIO
-> So., 18.06./20h/Rheingoldhalle
Zusatztermin

SWR 1 HITS & STORIES
-> Fr., 23.06./20h/Burgkirche Ingelheim 

CHRIS DE BURGH & Band
-> Mi., 28.06./20h/Frankfurter Hof 

HAZMAT MODINE
-> Mi., 28.06./20h/Frankfurter Hof 

PET SHOP BOYS
-> Fr., 30.06./19h/Taubertsbergbad 

MARK FORSTER 
Support: Amanda
-> Sa., 01.07./19h/Volkspark 

SARAH CONNOR
-> So., 02.07./19h/Volkspark 

PHILIPP POISEL
-> Mi., 05.07./20h/Zitadelle 

YANN TIERSEN
-> Do., 06.07./19h/Zitadelle 

PATRICIA KAAS
-> Fr., 07.07./19h/Zitadelle 

JENNIFER ROSTOCK
-> So., 09.07./19 h/Domplatz 

BEN BECKER liest 
„Ich, Judas – Einer unter euch wird mich verraten.“
-> Do., 13.07./19h/Zitadelle 

MARIZA Die Königin des Fado
-> Fr., 14.07./20h/Burgkirche Ingelheim 

MNOZIL BRASS
-> Fr., 21.07./20h/Frankfurter Hof 

NEW MODEL ARMY
-> Fr., 21.07./19h/Zitadelle 

TOM ODELL
-> Fr., 28.07./20h/Frankfurter Hof 

VINICIO CAPOSSELA
-> Sa., 29.07./19h/Volkspark 

PATTI SMITH
-> Sa., 29.07./18h/Zitadelle 
Mainzer Hip Hop Open Air
KOOL SAVAS & Friends 
Azad, Curse, Vega, Olli Banjo
-> So., 30.07./19h/Volkspark 

GREGORY PORTER 
feat. AZIZA MUSTAFA ZADEH
-> Sa., 05.08./19h/Cassian Carl 

NAMIKA & TEESY 
Support: Vona

-> Di., 18.04. 
JASPER VAN‘T HOF  
& ANGELIQUE KIDJO
-> Mi., 26.04. 
PINK MARTINI „Je dis oui!“
-> Sa., 20.05. 
NATALIE IMBRUGLIA
-> Fr., 26.05. 
GIANLUIGI TROVESI  
& GIANNI COSCIA
-> Do., 01.06. 
GAYLE TUFTS „Superwoman“
-> Fr., 29.09./Rheingoldhalle 
JETRHO TULL by Ian Anderson

Summer              City
2017

+
 mainzplus CITYMARKETING

in the

Faszinierende Geschöpfe: Riesenspinnen
und Insekten in der alten Lokhalle
Mombacher Str. am 4 März

Wer macht nach einem Mord die Drecks-
arbeit? Der Tatortreiniger räumt auf!
Mainzer Kammerspiele am 2. März



KINDER & FAMILIE

Kinder-kreativ-werkstatt.com 15:30 Uhr
„Teenie Club” für Kinder ab 12 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

SPORT

Tai Chi 17:15 Uhr „Tai Chi Anfänger”
Tai Chi-Schule Zhong Dao, Leibnizstr. 52,
55118 Mainz 06131 / 67 25 33, 
www.zhongdaomainz.de

Wing Chun 18:45 Uhr www.wt-beck.de
Wallaustraße 74, 55118 Mainz

TANZEN/PARTY

Alexander The Great 20:00 Uhr
„Hard�n�Heavy” 

Caveau 22:00 Uhr „90er Pop & Trash”

Kulturclub Schon Schön 23:00 Uhr
„Take me Out”

Red Cat 22:00 Uhr „Yo! Cat”

50Grad 22:30 Uhr „Electronic”

EBBES

Villa Vinum Mainz 19:00 Uhr „Friday Night
Tasting” Große Bleiche 44, 55116 Mainz

Golden Harp Irish Pub 21:00 Uhr „Karaoke”

Sa 6 4.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 19:30 Uhr
Martin Suter „Elefant”

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Die Physiker” Friedrich Dürrenmatt

Staatstheater Mainz U17 11:00 Uhr
„Anders” ab 11 Jahren

Staatstheater Mainz Glashaus 22:00 Uhr
„Nachtschicht: Once in a lifetime” 

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Der Tatortreiniger”

Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT

Frankfurter Hof 20:00 Uhr
„Interstellar Overdrive” Pink Floyd Cover

Kurfürstliches Schloss 20:00 Uhr
„Yesterday” Beatles Cover

Altes E-Werk Nierstein 20:30 Uhr „Rockit”

M8 Liveclub 20:00 Uhr Rough & Wild mit:
„Flood, VanDancko & The Lo-5ives”
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8

Burgscheune 20:00 Uhr „Lumimare”
Ein scheinbar klassisches Klaviertrio
Burggrabenstraße 9 55271 Stadecken-Elsheim

KLEINKUNST

SMG Ingelheim 20:00 Uhr
„Philipp Weber: Weber No 5 - Ich liebe ihn!”
Friedrich-Ebert Str. 13

LincolnTheater 20:00 Uhr „Tim Becker”
Obermarkt 10 - 67547 Worms 

Weingut Weyell 20:00 Uhr „H.G. Butzko”
Bornstraße 15, 55278 Dexheim 

TERMINE  21

Kegelbahnstraße 3 · 55286 Wörrstadt-Rommersheim

tel. 0 67 32 . 600 580 9 · www.zum-trinkhorn.de

Mittwoch – Freitag:   18.00 – 22.00 Uhr
Samstag:   11.00 – 14.00 & 18.00 – 22.00 Uhr
Sonntag:   12.00 – 14.00 & 18.00 – 22.00 Uhr

Jeden Samstag:  Brunch ab 11.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:
NEU

ERÖFFNET

VORTRAG/KURS

Gutenberg Museum 10:00 - 15:00 Uhr
Workshop Plakat-/Geschenkpapierdruck
Liebfrauenplatz 5 - 55116 Mainz 

MUSEUM/GALERIE

Alte Lokhalle 10:00 Uhr Eröffnung
„Riesenspinnen- und Insekten-Ausstellung”
Mombacher Straße 78-80, 55122 Mainz

Essenheimer Kunstverein bis 26.3
Kerstin Borchardt, Britta Naumann, Christin
Wilcken, Kirchstraße 2, 55270 Essenheim

SPORT

Opel Arena 15:30
1. FSV Mainz 05 - VfL Wolfsburg

TANZEN/PARTY

Alexander The Great 20:00 Uhr „Wild Side”

Caveau 22:00 Uhr „Die Rock WG”

Red Cat 22:00 Uhr „One Love ”

50Grad 22:30 Uhr „Black & House”

EBBES

Gutenberg-Buchmarkt 8:00 Uhr
Hof Gutenberg-Museum, Liebfrauenplatz 5

Trödelmarkt UNI Mainz 7:00 - 13:00 Uhr
Parkplatz am Dalheimer Weg

Krempelmarkt am Rheinufer 7 - 15:00 Uhr
Rheinufer - zwischen Kaisertor und Rotem Tor

Geographie für Alle 14:00 Uhr
„Die Fastnachtsbeichte”
Treffpunkt Fastnachtsbrunnen, Schillerplatz

So 6 5.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 14:00 Uhr
„La Bohème” Oper von Giacomo Puccini

Staatstheater Mainz Kl.H. 18:00 Uhr
„Ich, Pinocchio – eine Reise ins Herz der 
Maschine” Heute zum letzten mal

Staatstheater Mainz U17 18:00 Uhr
„Philoktet” von Heiner Müller

Staatstheater Orchestersaal 11:30 Uhr
„Sonntagsmatinee” Der Frühling, meine Freud

Wormser Theater 17:00 Uhr „Oliver Twist”
Von-Steuben-Straße 5, 67549 Worms

Theater Gerry Jansen 15:30 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT

Frankfurter Hof 20:00 Uhr
„Elio e le Storie Tese”

Kurfürstliches Schloss 20:00 Uhr
„ABBA Gold The Concert Show”

St. Quintin 20:00 Uhr
Konzert der Johanniskantorei Mainz

Cafe Genuss 11:00 Uhr „Jazzfrühstück”
Breite Straße 43, 55124 Mainz-Gonsenheim

KLEINKUNST

Unterhaus 15:00 Uhr
Verleihung Deutscher Kleinkunstpreis 2017 

MUSEUM/GALERIE

Landesmuseum Mainz 14:30 Uhr
Famieliensonntag mit Führung

Alte Lokhalle 10:00 Uhr 
„Riesenspinnen- und Insekten-Ausstellung”
Mombacher Straße 78-80, 55122 Mainz

FILM

Burg-Lichtspiele 19:00 Uhr „Plötzlich Papa”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE

ZMO 15:00 Uhr Wischmob Theater e.V.
„Der eigensüchtige Riese”, nach Oscar Wilde
Karl-Zörgiebel-Straße 2, 55128 Mainz

Burg-Lichtspiele 16:00 Uhr „Wendy”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

SMG Ingelheim 16:00 Uhr
„Auf der Spukburg sind die Geister los” ab 4J
Friedrich-Ebert Str. 13

EBBES

Geographie für Alle 15:00 Uhr
„Rund um den Fastnachtsbrunnen”
Treffpunkt Eingang Fastnachtsmuseum

BESUCHEN 

SIE UNS! 

Am Fischtorplatz 11 | Mainz 

  +49 (0) 6131 / 972 69 26

IHR BADPLANUNGSSTUDIO IN MAINZ

ALLES AUS EINER HAND!

Mehr Informationen auf www.mini-bagno-mainz.de



22  TERMINE

SPORT

Wing Chun 19:00 Uhr www.wt-beck.de
Wallaustraße 74, 55118 Mainz

TANZEN/PARTY

Alexander The Great 20:00 Uhr 
„Avant Garde”
Kulturklub Schon Schön 23:00 Uhr 
„Kunterbunter”
50grad 22:00 Uhr „Studentsgroove”

EBBES

Zentrum Baukultur 17:00 Uhr
„10 Jahre Zentrum Baukultur”
Im Brückenturm Rheinstraße 55; 55116 Mainz

Do 6 9.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Orestes” von Euripides

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Frau Müller Muss Weg”
Ramon-Chormann-Theater 19:30 Uhr
„In de Wertschaft” Rheinstraße 48 

Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr 
„MC Rene”
Mayence Acoustique 20:00 Uhr
„Jacques Stotzem”
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8

Golden Harp Irish Pub 21:00 Uhr 
„Nici’s Open Stage”
Cuvée 2016 19:00 Uhr „Jay Schreiber”
Konzert mit Weinprobe in der Infovinothek 
Liebfrauenplatz 5, 55116 Mainz 

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Michael Altinger”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
„Sammy Vomácka”

Mo 6 6.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Stirb bevor du Stirbst” von Ibrahim Amir
Staatstheater Mainz U17 19:30 Uhr
„Begehren” von Gesine Schmidt
Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr „Nichts zu ma-
chen” 20:45 Uhr „The Tramp” Charlie Chaplin
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KONZERT

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Salomea Project” aus Köln
Schick & Schön 20:30 Uhr 
„David & Marla Celia”
KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr 3SAT zu Gast mit
Simone Solga & Helmut Schleich

FILM

Palatin 19:30 Uhr „Romero” John Duigan

Di 6 7.3.2017
THEATER

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Frau Müller Muss Weg”

KONZERT

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr
„Stabil Elite” aus Düsseldorf
Peter-Cornelius-Konservatorium 19:30 Uhr
Öffentliches Examenskonzert
Binger Straße 18, 55122 Mainz

MUSEUM/GALERIE

RGZM 18:15 Uhr Vortrag: Giacomo Bardelli 
„Die Bestattungen der Circolo delle Fibule” 

KINDER & FAMILIE

Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Die bunten Kerle” für Jungs ab 6 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)
Naturhistorisches Museum 16:30 Uhr
„Vorlesestunde Fasan”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz

EBBES

Peng 21:00 Uhr „Offenes Wohnzimmer”
Mombacherstraße 56, 55122 Mainz
DLR Oppenheim 18:00 - 21:00 Uhr
Gartenführer Rheinhessen mit Anne Rahn
Wormser Str. 111 55276 Oppenheim

Mi 6 8.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Objekt” von Garry Stewart

KONZERT

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr
„Christian Kjellvander”
St. Stephan 21:00 Uhr „Abendgesang”
Chormusik und Gemeindegesang
Kleine Weißgasse 1  55116 Mainz 

KLEINKUNST

SWRlive 19:00 Uhr „Lizzy Aumeier”
im Foyer des SWR Funkhauses Mainz
Unterhaus 20:00 Uhr „Kabarett Distel”

VORTRAG/KURS

Institut Français 19:00 Uhr Claude Muller
„Regionale Identitäten im Wider-streit.“ 

MUSEUM/GALERIE

Haus Burgund 18:30 Uhr „La Libellule”
Ausstellung von Sophie Séronie-Vivien und
Adeline Bidon
Landtag 19:30 Vernissage im Foyer
Detlef Böhmer, Titus Reinarz

FILM

Palatin 20:00 Uhr „Der Vollposten“
Italienisches Original mit deutschen Untertiteln

KINDER & FAMILIE

Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Kunstkenner” für Kinder ab 10 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

LESUNG

Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Poetry Slam”
Haus Burgund 18:30 Uhr „Nadia Sebkhi”
„Jasmin“ Buchvorstellung und Lesung

Erlesenes und Büchergilde 19:00 Uhr 
Mascha Kaleko: „Ich hatte einst ein schönes
Vaterland” Neubrunnenstr. 17

KINDER & FAMILIE

Naturhistorisches Museum 15:00 Uhr
„Vorlesestunde Minis”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz

Stadtteilbücherei Mombach 16:30 Uhr
„Heule Eule: Mit Adelina Thaqi” ab 4J
Turmstraße 59, 55120 Mainz

LincolnTheater 14:30 & 16:30 Uhr 
„Aladin und die Wunderlampe” ab 5J
Obermarkt 10 - 67547 Worms 

SPORT

Tai Chi 18:00 Uhr „Tai Chi Schnupperstunde”
Tai Chi-Schule Zhong Dao, Leibnizstr. 52,
55118 Mainz 06131 / 67 25 33, 
www.zhongdaomainz.de

TANZEN/PARTY

Alexander The Great 20:00 Uhr 
„80er/90er Rockparty mit DJ Ernst”
Caveau 22:00 Uhr „The Kids are allright”

EBBES

Nelly's 18:00 Uhr Wanderbar im Nelly's 
Villa Vinum Mainz 19:00 Uhr
zu Gast das Weingut Manz aus Rheinhessen
Große Bleiche 44, 55116 Mainz

Gemeindezentrum Laubenheim 19:30 Uhr
Reformationsjubiläum: Luther. Luther! Luther?
Am Leitgraben 19, 55130 Mainz 

Fr 6 10.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 18:00 Uhr
Einblick in die Proben: „Mathis der Maler”
Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Stirb bevor du Stirbst” von Ibrahim Amir

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Frameless” Ballett: Leitung Stéphen Delattre

Wormser Theater 20:00 Uhr „Kabarett Distel”
Von-Steuben-Straße 5, 67549 Worms

Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT

Frankfurter Hof 20:00 Uhr
„Georg Ringsgwandl & Band”

Jacques Stotzem, Mitbegründer des 
„Festival de la Guitare” aus Belgien
Mayence Accoustique im HDJ am 9.3.

Das Helle, das sind immer die anderen
Michael Altinger im Unterhaus am 9. 3.



M8 Liveclub 20:00 Uhr
„Hellevator, Misanthropic & Epicedium”
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8

Peter-Cornelius-Konservatorium 19:30 Uhr
Öffentliches Examenskonzert: „Xiaoting Yang”
Binger Straße 18, 55122 Mainz

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Kay Ray”

Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
„Manfred Maurenbrecher”

Meenzer Rhoiadel 19:30 „De Liebeskasper
vun de Vilzbach” Auktionshaus Schnappenber-
ger Hauptstraße 17-19 Mainz-Mombach

Kurfürstliches Schloss 20:00 Uhr „Nicolai
Friedrich” - mit Stil, Charme und Methode"

Bürgerhaus Mainz-Lerchenberg 20:00 Uhr
Begge Peder: „Kommer nitt so!”
Hebbelstraße 2, 55127 Mainz

Bar jeder Sicht 20:00 Uhr „Die Schlaraffen”

SMG Ingelheim 20:00 Uhr „Blonder Engel-
Das schnellste Mundwerk im Garten Eden”
Friedrich-Ebert Str. 13, Ingelheim

Troll Bühne Burg Layen 20:00 Uhr
„Dinner for one uff rhoihessisch”

LESUNG

Kulturclub Schon Schön 20:00 Uhr
„Wladimir Kaminer - Wo der russische Bär
Fahrrad fährt”

MUSEUM/GALERIE

Finther Bürgerhaus 19:00 Uhr „Ad fontes”
Die Künstlergruppe stellt ihre Werke aus

50Grad 22:30 Uhr „Electronic”

EBBES

Golden Harp Irish Pub 21:00 Uhr „Karaoke”

Sa 6 11.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 19:30 Uhr
„Bestätigung (Confirmation)” Chris Thorpes

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Die Physiker” Friedrich Dürrenmatt

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Frameless” Ballett: Leitung Stéphen Delattre

Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT

Rheingoldhalle 20:00 Uhr
„Tina The Rock Legend - Das Musical”

Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Tim Fischer”

Kulturclub Schon Schön 20:00 Uhr
„Felix Meyer & Erik Manouz”

Alexander The Great 20:00 Uhr 
„Blackwater Horizon” Support Act: „Orange”

Chilli Pepper Rock Cafe 20:00 Uhr
„Thunder Road” Bruce Springsteen Cover

Pank & Ratius 20:00 Uhr „Juiceebrass” 
Kleine Bühne Budenheim 
Theatersaal Goldener Ritter, Hauptstr. 1^

Atelier Christiane Schauder 20:00 Uhr
„Adafina” Schießgartenstr. 10 A

Peng 19:00 Uhr „Pengfestival #3”
Mombacherstraße 56, 55122 Mainz

Landesmuseum Mainz 20:00 Uhr
„Konzert Villa Musica” Große Bleiche 49-51

Altes E-Werk Nierstein 20:30 Uhr 
„Four Imaginary Boys” The Cure Cover

Binger Bühne 20:00 Uhr „Piano Süd Trio”
Martinstraße 3, 55411 Bingen

KulturGUT 20:00 Uhr „Christoph Schellhorn”
Langgasse 46, 55234 Bechtolsheim

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Kay Ray”

Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr 
„Manfred Maurenbrecher”

Meenzer Rhoiadel 19:30 „De Liebeskasper
vun de Vilzbach” Auktionshaus Schnappenber-
ger Hauptstraße 17-19 Mainz-Mombach

M8 20:00 Uhr „Impro-Bar” „Wackerschnuppen
Improvisationstheater” Mitternachtsgasse 8

VORTRAG/KURS

Museum bei der Kaiserpfalz 14 - 17:00 Uhr
Workshop zum Thema Linolschnitt 
François-Lachenal-Platz 5, 55218 Ingelheim

Gutenberg-Museum 10:00 - 15:00 Uhr
Offene Werkstatt im Druckladen des Guten-
berg-Museums, Seilergasse 1, 55116 Mainz

Landesmuseum Mainz 14:00 - 16:00 Uhr
„Offenes Atelier: Die Mitmachwerkstatt”
Große Bleiche 49-51

MUSEUM/GALERIE

Galerie Mainzer Kunst 11:00 Uhr Vernissage:
„Faszination Mensch II”, Eberhard Linke 
Weihergarten 11m, 55116 Mainz 

TANZEN/PARTY

Alexander The Great 20:00 Uhr „Wild Side”

Caveau 22:00 Uhr „Die Rock WG”

Kulturclub Schon Schön 23:00 Uhr
„90s Baby”
Red Cat 22:00 Uhr „One Love ”

50Grad 22:30 Uhr „Black & House”

Imperial 22:00 Uhr „28 Up!”

EBBES

Trödelmarkt UNI Mainz 7:00 - 13:00 Uhr
Parkplatz am Dalheimer Weg

Best of Mainz 15:00 Uhr 
„Von der Neu- in die Altstadt”
Treffpunkt Eingang Kunsthalle/Zollhafen
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Georg Ringswandl, Musiker, Songpoet, 
Autor und messerscharfer Kritiker 
unserer Gesellschaft.
Frankfurter Hof 10.3. 20:00 Uhr

FILM

Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr „La la Land”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE

Kinder-kreativ-werkstatt.com 15:30 Uhr
„Teenie Club” für Kinder ab 12 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

Stadtteilbücherei Gonsenheim 15:30 Uhr
„Heule Eule: Mit Adelina Thaqi” ab 4J
Schulstraße 7, 55124 Mainz 

Jugendzentrum Gonsenheim 14:30 Uhr
„Mädchentag XXL” Tag für Mädchen und
junge Frauen zwischen 8J und 18J
Mainzer Str. 2, 55124 Mainz 

SPORT

Wing Chun 18:45 Uhr www.wt-beck.de
Wallaustraße 74, 55118 Mainz

TANZEN/PARTY

Alexander The Great 20:00 Uhr
„Hard�n�Heavy” 
Caveau 22:00 Uhr „90er Pop & Trash”
Kulturclub Schon Schön 23:00 Uhr
„Take me Out”
Red Cat 22:00 Uhr „Yo! Cat”

Bio-Glanrindwochen vom 4.-19. März, Slow Food

4-Gang Bio Glanrindmenü € 49,00 am 11.3. ab 18.30 Uhr

Ostermenü Jetzt Online

Di bis Sa 11.30 bis 14.30 Uhr & 18.00 bis 23.30 Uhr
Gaustr. 29 | 55116 Mainz | Tel. 0 61 31- 69 69 414

genuss@lagallerie-mainz.de | www.lagallerie-mainz.de



24 TERMINE DER MAINZER  3/2017 

SPORT

Tai Chi 16:00 Uhr „Tai Chi 85er Form”
Tai Chi-Schule Zhong Dao, Leibnizstr. 52,
55118 Mainz 06131 / 67 25 33, 
www.zhongdaomainz.de

EBBES

Geographie für Alle 15:11 Uhr
„Meenzer Fastnacht seit 1814” 
Treffpunkt Fischtorplatz/Fischtorbrunnen

Mo 6 13.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Grimm. Ein deutsches Märchen” 

KONZERT

Frankfurter Hof 20:00 Uhr 
„Fritzi Haberlandt & Jens Thomas”
Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr
„Mononoke” Jazz aus Berlin
Schick & Schön 20:30 Uhr „The Oh!chestra”
Peter-Cornelius-Konservatorium 19:30 Uhr
Öffentliches Examenskonzert
Maksymilian Markisz, Violoncello 
Binger Straße 18, 55122 Mainz

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Henni Nachtsheim”

VORTRAG/KURS

Erbacher Hof 19:00 Uhr Denken in Musik:
Richard Strauss „Also sprach Zarathustra“

Di 6 14.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Orestes” von Euripides
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Zeitgeist - Die Mainz Revue” 

KONZERT

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr „Ove”

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Henni Nachtsheim”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
Deutsche Kabarettmeisterschaft 2016/2017

Wormser Theater 20:00 Uhr 
„Jürgen von der Lippe”
Von-Steuben-Straße 5, 67549 Worms

VORTRAG/KURS

Erbacher Hof 19:00 Uhr Literarische Soirée:
Joseph von Eichendorff’s: „ Aus dem Leben 
eines Taugenichts”

KINDER & FAMILIE

Naturhistorisches Museum 16:30 Uhr
„Vorlesestunde Fasan”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz

Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Die bunten Kerle” für Jungs ab 6 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

EBBES

Peng 21:00 Uhr „Offenes Wohnzimmer”
Mombacherstraße 56, 55122 Mainz

Mi 6 15.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Die Physiker” Friedrich Dürrenmatt
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Zeitgeist - Die Mainz Revue”
Dorett-Bar 20:00 Uhr „All das Schöne”

KONZERT

Frankfurter Hof 20:00 Uhr 
„Lutz Görner, Nadia Singer und Edward Leach”

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Dave Davis”

So 6 12.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 14:00 Uhr
„Im weissen Rössl” Operette
Staatstheater Mainz Kl.H. 18:00 Uhr
Fieber von Alessandra Corti & Fall Seven Times
von Guy Nader und Maria Campos
Staatstheater Mainz U17 18:00 Uhr
„Begehren” von Gesine Schmidt
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Frameless” Ballett: Leitung Stéphen Delattre

KONZERT

Rheingoldhalle 20:00 Uhr „Mainzer Meister-
konzerte” Katharina Ruckgaber, Sopran
Frankfurter Hof 20:00 Uhr 
„Anke Helfrich Trio”
Caveau 20:00 Uhr „Love’s Labour’s Lost”
Atelier Christiane Schauder 20:00 Uhr
„Adafina”

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Kay Ray”
Meenzer Rhoiadel 18:00 „De Liebeskasper
vun de Vilzbach” Auktionshaus Schnappenber-
ger Hauptstraße 17-19 Mainz-Mombach

Weingut Weyell 20:00 Uhr „Stephan Bauer:
Vor der Ehe wollt`ich ewig leben”
Bornstraße 15, 55278 Dexheim 

LESUNG

ZMO 18:00 Uhr „Tatjana & Roman Eichhorn”
Wo lebt die Sonne, wenn es regnet?
Karl-Zörgiebel-Straße 2, 55128 Mainz

MUSEUM/GALERIE

Landesmuseum 18:00 - 20:00 Uhr
„Mogontiacum - Mehr als Militärstandort”
RGZM 14:30 Uhr „Antike Schifffahrt und ihre
Erforschung. Vom Wrack zum Schiffsmodell” 
m Kurfürstlichen Schloss, Ernst-Ludwig-Platz 2
Bar jeder Sicht 17:00 Uhr Ausstellung:
„Faces of the World” von Werner Helbig

FILM

Burg-Lichtspiele 19:00 Uhr „La la Land”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE

Naturhistorisches Museum 11:00 Uhr
„Vorlesestunde Fasan”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz
Achterbahn e.V. 11:00 Uhr „Komische Hun-
dedressur mit Florin & Co.” für Kids ab 4J.
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg
Burg-Lichtspiele 16:00 Uhr „Ritter Rost 2”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg
Radsporthalle Hechtsheim 9:00 - 11:00 Uhr
Start: „Panorama Tour“ und „Windräder Tour“
Radtourenfahren für Jedermann 

Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
„Thomas Gsella”

LESUNG

Buchhandlung Ruthmann 19:30 Uhr
Sabine Bode: „Das Mädchen im Strom”
Alte Mainzer Straße 4, 55129 Mainz 

FILM

CinéMayence 19:00 Uhr „Auf der Welt”
Spielfilm von Michael Winterbottom, UK 2002
Institut Français Schillerstr. 11 55116 Mainz 

Bar jeder Sicht 20:15 Uhr „Call Me Kuchu”

KINDER & FAMILIE

Junge Bühne Mainz 15:00 Uhr „Das zweite
Dschungelbuch” frei nach Rudyard Kipling
HDJ, Mitternachtsgasse 8

Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Kunstkenner” für Kinder ab 10 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

SPORT

Wing Chun 19:00 Uhr www.wt-beck.de
Wallaustraße 74, 55118 Mainz

EBBES

Rheingoldhalle 11:00 - 19:00 Uhr
„Aufwind” Messe für Kreativ-, Medien- und IT

Do 6 16.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Die Physiker” Friedrich Dürrenmatt

Staatstheater Mainz U17 19:30 Uhr
„I can see you from the future” ab 12 J

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Zeitgeist - Die Mainz Revue”

Haus der Jugend 19:00 Uhr „La Tête de
Mule” René de Obaldia (in Französich)

KONZERT

Frankfurter Hof 20:00 Uhr 
„Quiet Fire” Klassik & Jazz

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Odd Couple” Stoner Rock aus Berlin!

Mayence Acoustique 20:00 Uhr
„Songs In A Small Room”
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8

Lomo 20:00 Uhr „The J-Sound Project”

Kulturclub Biebrich 20.00 Uhr „An Tor”
Armenruhstr. 23, 65203 Wiesbaden

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Sven Hieronymus ”

Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
„Vocal Recall”

LincolnTheater 20:00 Uhr „Mathias Tretter” 
Obermarkt 10 - 67547 Worms

LESUNG

Cuvée 2016 19:00 Uhr „Claudia Presser: 
Sagenhafter Rhein” Liebfrauenplatz 5

KINDER & FAMILIE

Naturhistorisches Museum 15:00 Uhr
„Vorlesestunde Minis”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz

Auf den Hund gekommen sind Florin & Co 
Hundedressur für Kinder in den 
Burg Lichtspielen am 12.3. um 11:00 Uhr

Woll NOWO 
Titanium Pfanne
für alle Herdarten mit abnehm -
baren Stiel; schnitt- und abrieb -
feste Hartgrundversiegelung;
inklusive Sicherheitsglasdeckel;
im  Geschenkkarton;
26 cm Ø, 5 oder 7 cm hoch

5/7cm €79,95*/€89,95*

*nur solange Vorrat reicht

Unsere Angebote
für März

Wer kennt sie nicht, die Geschichte des
kleinen Mogli und seine Abenteuer
Rheingoldhalle 18.3. 15:00 Uhr 
Dschungelbuch - das Musical



Fr 6 17.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 19:30 Uhr
„Traurige Zauberer” mit Musik von Thom Luz

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Stirb bevor du Stirbst” von Ibrahim Amir

Staatstheater Mainz U17 19:30 Uhr
„Die Agonie und die Ekstase des Steve Jobs” 

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr „Terror” 

KONZERT

Kulturkreis Wörrstadt 20:00 Uhr 
„Absinto Orkestra” Neubornhalle Wörrstadt

LincolnTheater 20:00 Uhr „New Paltz Band”
Obermarkt 10 - 67547 Worms

Villa Vinum 19:00 Uhr „Maximilian Rollmann”

KLEINKUNST

Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Torsten Sträter”

Unterhaus 20:00 Uhr „Sven Hieronymus ”

Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
„Vocal Recall”

Wormser Theater 20:00 Uhr „Me and the
Devil” Dominique Horwitz & seine Freunde
Von-Steuben-Straße 5, 67549 Worms

Burgscheune 20:00 Uhr „Geschwätz trifft auf
Gebabbel” ein Schwabe und ein Rheinhesse...
Burggrabenstraße 9 55271 Stadecken-Elsheim

Weingut Weyell 20:00 Uhr „Die Weibsbilder”
Bornstraße 15, 55278 Dexheim 

LESUNG

Binger Bühne 20:00 Uhr „Literarischer Salon:
Länderabend Afghanistan”
Martinstraße 3, 55411 Bingen

FILM

Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr „Passengers”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

Schloß Biebrich 18:00 & 20:30 Uhr
„Elle” Original mit Untertiteln

TERMINE  25

KINDER & FAMILIE

Kinder-kreativ-werkstatt.com 15:30 Uhr
„Teenie Club” für Kinder ab 12 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

SPORT

Tai Chi 20:15 Uhr „Zen-Meditation”
Tai Chi-Schule Zhong Dao, Leibnizstr. 52,
55118 Mainz 06131 / 67 25 33, 
www.zhongdaomainz.de

Wing Chun 18:45 Uhr www.wt-beck.de
Wallaustraße 74, 55118 Mainz

EBBES

Gebaeude27 21:00 Uhr „Das Letzte”
Es verschwindet mal wieder ein ambitioniertes
und hochwertiges Kulturangebot von der
Mainzer Bildfläche, dank der Gentrifikation.
Rheinallee 88, 55120 Mainz

Amtsgerichtskeller Oppenheim 19:30 Uhr
„Leiche im Labyrinth” Das Untergrund-Dinner.
www.eventdinner.com Karten 79.- Euro

Halle 45 14:00 - 20:00 Uhr
Gartenträume 2017 - Der grüne Treffpunkt
Hauptstraße 17 - 19, 55120 Mainz

Sa 6 18.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 19:30 Uhr
„Mathis der Maler” Paul Hindemith

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr „Terror” 

KONZERT

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Fai Baba” 

Kulturclub Biebrich 20.00 Uhr 
„Ton Steine Scherben” Akustisch
Veranstaltung findet statt im Bonhoeffer-Haus-
Fritz-Kalle-Str. 38-40, 65187 Wiesbaden

Jazz mit JIM 20:30 Uhr „Thomas Bachmann
Group” HDJ Mitternachtsgasse 8

Alexander The Great 20:00 Uhr 
„Monster Groove” 

Reduit 20:30 Uhr „Rude Rich & The High Notes”
und „CanYouCanCan” Ska 
Am Rheinufer, 55252 Mz-Kastel

Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr 
„Saxophonbande”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Sven Hieronymus”

Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
„Vocal Recall”

Ferrutiushaus 20:00 Uhr „Weibsbilder“
Herrenstr. 13, 55246 Mainz-Kostheim 

Troll Bühne Burg Layen 20:00 Uhr
„Angelika Beier: Durchboxen statt Botoxen”

LESUNG

Frankfurter Hof 20:00 Uhr Wolfi Klein
„Das Spektaktel geht weiter”

MUSEUM/GALERIE

Galerie Mainz Di - Sa 11:00 - 16:00 Uhr
Renate Leoff und Kirsten Schankweiler
Kirschgarten 27, 55116 Mainz

KINDER & FAMILIE

Rheingoldhalle 15:00 Uhr 
„Dschungelbuch - das Musical“

EBBES

Rheinland-Pfalz Ausstellung 10 - 18.00 Uhr
18. bis 26. März 2017 auf dem Messegelände
Genfer Allee, 55129 Hechtsheim

TouristikWelt 2017 10:00 bis 18:00 Uhr
Genfer Allee , 55129 Mainz-Hechtsheim

Faire Welten 2017 10:00 bis 18:00 Uhr
Genfer Allee , 55129 Mainz-Hechtsheim

Trödelmarkt UNI Mainz 7:00 - 13:00 Uhr
Parkplatz am Dalheimer Weg

Krempelmarkt am Rheinufer 7 - 15:00 Uhr
Amtsgerichtskeller Oppenheim 19:30 Uhr
„Leiche im Labyrinth” Das Untergrund-Dinner.
www.eventdinner.com Karten 79.- Euro

Halle 45 10:00 - 18:00 Uhr
Gartenträume 2017 - Der grüne Treffpunkt
Hauptstraße 17 - 19, 55120 Mainz

17. - 19. MÄRZ
HALLE 45/MAINZ

TICKETS UND INFORMATIONEN

WWW.GARTENTRAEUME.COM

17. - 19. MÄRZ
HALLE 45/MAINZHALLE 45/MAINZ

TICK

W

Perfekte außen-Location für 
Ihre Geburtstage, Hochzeiten, 
Familien-, Firmenfeiern u.v.m.

Immer montags:

alle schnitzel für 10 €
Bitte reservieren sie schon jetzt!

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  17.00 – 23.00 uhr
samstag & sonntag 12.00 – 23.00 uhr

Kartäuserstraße 3 · 55116 Mainz
tel. 06131 23 65 76
kontakt@zum-goldstein.de
www.zum-goldstein.de

RestauRant

Katharina Ruckgaber, eine zarte, feine
Frau, aus der Glockentöne erklingen;
Rheingoldhalle am 12.3. 20:00 Uhr



So 6 19.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 18:00 Uhr
„Traurige Zauberer” mit Musik von Thom Luz

Staatstheater Mainz Kl.H. 18:00 Uhr
„Living Jazz” Sebastian Laverny Quintett

Theater Gerry Jansen 15:30 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT

Josefskapelle 17:00 Uhr „Kammermusik”
Hintere Christofsgasse 4

Evangelische Christuskirche 17:00 Uhr
„Ludwig Güttler & Leipziger Bach Collegium”
Kaiserstraße 56, 55116 Mainz 

KLEINKUNST

Frankfurter Hof 20:00 Uhr 
„Benaissa Lamroubal”

Meenzer Rhoiadel 18:00 „Die Mumbacher
Klappsmiehl” Auktionshaus Schnappenberger
Hauptstraße 17-19 Mainz-Mombach

LincolnTheater 18:00 Uhr „Das Eich”
Obermarkt 10 - 67547 Worms

VORTRAG/KURS

TGM Gonsenheim 15:00 Uhr Diashow: 
„Reise durch den Südwesten der USA”
Kirchstr. 45-47, 55124 Mainz

MUSEUM/GALERIE

RGZM 12:00 Uhr „Zeichnen im Museum:
Sehen Lernen durch Zeichnen!”
im Kurfürstlichen Schloss, Ernst-Ludwig-Platz 2

Gutenberg-Museum 15:00 Uhr „Spannende
Kinderführung mit Druckerschwärze” 
Liebfrauenplatz 5

FILM

Burg-Lichtspiele 19:00 Uhr „Passengers”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE

Mainzer Kammerspiele 11:00 & 15:00 Uhr
„Krümel Theater: Hast du Töne ?” ab 2 Jahren

Unterhaus 11:00 Uhr „Frieder Fizz”
für Kids von 4 – 10 und ihren Eltern

Burg-Lichtspiele 16:00 Uhr „Ballerina”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

Töngeshalle Ebersheim 16:00 Uhr „Puppen-
theater Löwenzahn - Der rettende Damm”
Schulrat-Spang-Straße 8 Mainz- Ebersheim

SPORT

Opel Arena 15:30
1. FSV Mainz 05 - FC Schalke 04

Tai Chi 16:00 Uhr „Regenbogenfächer”
Tai Chi-Schule Zhong Dao, Leibnizstr. 52,
55118 Mainz 06131 / 67 25 33, 
www.zhongdaomainz.de

EBBES

Rheinland-Pfalz Ausstellung 10 - 18.00 Uhr
Genfer Allee, 55129 Hechtsheim

TouristikWelt 2017 10:00 bis 18:00 Uhr
Genfer Allee , 55129 Mainz-Hechtsheim

Faire Welten 2017 10:00 bis 18:00 Uhr
Genfer Allee , 55129 Mainz-Hechtsheim

Halle 45 11:00 - 18:00 Uhr
Gartenträume 2017 - Der grüne Treffpunkt
Hauptstraße 17 - 19, 55120 Mainz

Geographie für Alle 15:00 Uhr
„Legende und Wahrheit” 
Treffpunkt Osteiner Hof, Schillerplatz

Bürgerhaus  Wi-Erbenheim 10:00 Uhr
50ger -70ger Designmarkt 

Mo 6 20.3.2017
KONZERT

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr
„The Great Harry Hillman ”

Schick & Schön 20:30 Uhr „Worth”

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr 
„Georg Nussbaumer & Richard Wester”

KINDER & FAMILIE

Staatstheater Mainz U17 11:00 Uhr
„Spinnerling” Simon van der Geest, ab 8 J.

EBBES

Rheinland-Pfalz Ausstellung 10 - 18.00 Uhr
Genfer Allee, 55129 Hechtsheim

TouristikWelt 2017 10:00 bis 18:00 Uhr
Genfer Allee , 55129 Mainz-Hechtsheim

Faire Welten 2017 10:00 bis 18:00 Uhr
Genfer Allee , 55129 Mainz-Hechtsheim

Di 6 21.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 19:30 Uhr
„Mathis der Maler” Oper

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Die Physiker” Friedrich Dürrenmatt

Staatstheater Mainz U17 11:00 Uhr
„I can see you from the future” ab 12 J

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Zeitgeist: Liebe - Geschichte eines Gefühls”

KONZERT

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Cairobi” 

Kurfürstliches Schloss 19:30 Uhr
Benefizkonzert des Heeresmusikkorps Koblenz

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Alfons”

Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
„Markus Barth”

Wormser Theater 20:00 Uhr „Night of the
Dance” Von-Steuben-Straße 5, 67549 Worms

LESUNG

Institut Français 19:00 Uhr Gary Victor: „Suff
und Sühne“ Lesung in Deutsch & Französisch

MUSEUM/GALERIE

RGZM 18:15 Uhr „Unscheinbare Fragmente:
Merowingerzeitliche Textilfunde ” 
Im Kurfürstlichen Schloss, Ernst-Ludwig-Platz 2

KINDER & FAMILIE

Naturhistorisches Museum 16:30 Uhr
„Vorlesestunde Fasan”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz

Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Die bunten Kerle” für Jungs ab 6 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

EBBES

Rheinland-Pfalz Ausstellung 10 - 18.00 Uhr
Genfer Allee, 55129 Hechtsheim

Best of Mainz 18:00 Uhr „Mainzer Wein-
Walk ” Treffpunkt Landesmuseum

Peng 21:00 Uhr „Offenes Wohnzimmer”
Mombacherstraße 56, 55122 Mainz

Mi 6 22.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Die Physiker” Friedrich Dürrenmatt

26 TERMINE

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Zeitgeist: Liebe - Geschichte eines Gefühls

Dorett-Bar 20:00 Uhr „All das Schöne”

KONZERT

Hochschule für Musik 19:30 Uhr Roter Saal
Konzert im Rahmen der Bachelorprüfung
Gabriel Caliman Silva, Schlagzeug

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Lisa Fitz”

Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
„Markus Barth”

LESUNG

Cafe Malete 19:00 Uhr „Jambon de 
Mayence“ Lesung mit Hiltrud Gill-Heine 
Emrichruhstraße 33, 55120 Mainz

FILM

Bar jeder Sicht 20:15 Uhr „The Girl King”

KINDER & FAMILIE

Junge Bühne Mainz 20:00 Uhr „Reigen”
Schauspiel von Arthur Schnitzler ab 16J
HDJ, Mitternachtsgasse 8

Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Kunstkenner” für Kinder ab 10 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

SPORT

Wing Chun 19:00 Uhr www.wt-beck.de
Wallaustraße 74, 55118 Mainz

EBBES

Rheinland-Pfalz Ausstellung 10 - 18.00 Uhr
Genfer Allee, 55129 Hechtsheim

Do 6 23.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 19:30 Uhr
„Antitesi” von Andonis Foniadakis

Wie erreichen
Sie uns?

Wir sind 24 Stunden dienst-

 bereit, um Ihnen mit Rat und

Tat zur Seite stehen zu können.

Telefonisch erreichen Sie uns

immer. Nach Büro schluß wird

unsere Telefon nummer zu un-

serem ständigen Bereit schafts -

dienst weitergeleitet.

Geschäftszeiten

Mo. - Fr.

von 8 bis 17 Uhr.

Ständiger

Bereitschaftsdienst.

Persönliche Beratung

zu jeder Zeit.

Jederzeit erreichbar,
24 Stunden

dienstbereit.

Wir
stehen Ihnen auch in

allen Fragen der
Bestattungsvorsorge

zur Verfügung.

Bischofsplatz 8

55116 Mainz

Tel. (0 6131) 2 85 40

Wir sind Partner des

Kuratorium

Deutsche Bestattungskultur e.V.

Bonn

Designmarkt im Bürgerhaus  
Wi-Erbenheim 19.3. ab10:00 Uhr

KulturGUT Bechtholtsheim 25.3. 20:00 Uhr 
„Stephanie Neigel & Daniel Stelter”

Aktion Deutschland Hilft
Das starke Bündnis bei Katastrophen

Wenn Menschen durch große 

Katastrophen in Not geraten, 

helfen wir. Gemeinsam, schnell 

und koordiniert. 

Jetzt Förderer werden unter: 

www.Aktion-Deutschland-Hilft.de



KONZERT

Frankfurter Hof 20:00 Uhr 
„Richard Galliano und Ron Carter”

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr 
„TripAdLib” 

Jazz mit JIM 20:30 Uhr „Oz Noy - Jimmy 
Haslip - Keith Carlock” HDJ Mitternachtsgasse 8

Alexander The Great 20:00 Uhr „Horrizon” 

ZMO 19:00 Uhr „Eugen-Glebow-Quartett” 
Karl-Zörgiebel-Straße 2, 55128 Mainz

Weingut Weyell 20:00 Uhr „Hole full of
Love” AC / DC Cover
Bornstraße 15, 55278 Dexheim 

KLEINKUNST

Rheingoldhalle 20:00 Uhr „Johann König”

Unterhaus 20:00 Uhr „Richard Rogler”

Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
„Schwester Cordula liebt Arztromane”

Meenzer Rhoiadel 19:30 „Es Wunner vun
Meenz” Auktionshaus Schnappenberger Haupt-
straße 17-19 Mainz-Mombach

Bürgerhaus Bischofsheim 19:00 Uhr
Alain Frei: „Alle Menschen sind anders, gleich”

Troll Bühne Burg Layen 20:00 Uhr
„Tach Herr Knabenschuh! Wie wars?”

LincolnTheater 20:00 Uhr „Arnulf Rating”
Obermarkt 10 - 67547 Worms

FILM

Capitol 20:00 Uhr „Ocean Film Tour”

Altmünsterkirche 19:30 Uhr „Luther:
Ein Film der deutschen Reformation”
Münsterstr. 25, 55116 Mainz

Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr 
„Bob der Streuner”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

DER MAINZER  3/2017 27 TERMINE

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Zeitgeist: Liebe - Geschichte eines Gefühls

Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT

Frankfurter Hof 20:00 Uhr 
„Irish Folk Festival”

Hochschule für Musik 18:30 Uhr Roter Saal
Konzert im Rahmen der Masterprüfung
Iliana Geneva, Gesang

Golden Harp Irish Pub 21:00 Uhr 
„Nici’s Open Stage”

Caveau 20:00 Uhr „Aeonblack & Saint Astray”

Wormser Theater 20:00 Uhr „Canned Heat”
Von-Steuben-Straße 5, 67549 Worms

KLEINKUNST

SWRlive 19:00 Uhr „Robert Griess Ich glaub‘
es hackt!“ im Foyer des SWR Funkhauses

Unterhaus 20:00 Uhr „Helmut Schleich”

Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
„Schwester Cordula liebt Arztromane”

LESUNG

Stadthistorisches Museum 19:00 Uhr
Andreas Wagner: „Winzersterben”
Zitadelle Bau D, 55131 Mainz

MUSEUM/GALERIE

Gutenberg-Museum Druckladen 18:00 Uhr
Studio Ausstellung: „Futura” Vernissage
Seilergasse 1, 55116 Mainz

FILM

Palatin 20:00 Uhr „Bauer Unser”

KINDER & FAMILIE

Staatstheater Orchestersaal 11:00 Uhr
„Peter und der Wolf” von Sergej Prokofjew

Naturhistorisches Museum 15:00 Uhr
„Vorlesestunde Minis”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz

EBBES

Rheinland-Pfalz Ausstellung 10 - 18.00 Uhr
Genfer Allee, 55129 Hechtsheim

Fr 6 24.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Ottetto (8 Swings for his Highness)” 

Staatstheater Mainz U17 21:00 Uhr
„Plan B for Utopia” Joan Clevillé Dance

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
Achim Stellwagen: „Der Hundertjährige der
aus dem Fenster stieg und verschwand” 

Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

 
 

 
     

Liebe Gäste, herzlich Willkommen!  

Der Rheinhessen-Mittwoch/März 2017 3 Gang-Menü 28.5 €

08. März 2017   Tomatencremesuppe mit Wodkasahnehaube
Loup de Mer, gebratener Fenchel und kleine Kartoffeln

Griesflammerie und Zitrussalat

15. März 2017   
Carpaccio vom Rind mit Rucola und gehobeltem Parmesan

Spaghetti mit Weißkohl und Knoblauch mit gebratenen Meeresfischen
Creme Catalan 

22. März 2017   Kartoffel - Trüffel -Suppe
Roastbeef, Sauce Bernaise und Folienkartoffel

Schokoladenmousse und Vanillesauce

29. März 2017   marinierte Blattsalate mit gebratener Maispoularde
Züricher Geschnetzeltes mit Kartoffelrösti

Tiramisu

23. März – Maus meets.. 
das Weingut der Stadt Mainz / Familie Fleischer

19 Uhr / 3 Gang-Menü / Empfang / begleitende Weine – 
69 € pro Person

Unsere allgemeinen Öffnungszeiten; 
Landgasthaus: Mittwoch bis Sonntag 18 bis 22 Uhr Küchenzeit

Sa & So: mittags von 12 bis 14 Uhr – Küchenzeit
Gourmetrestaurant „Dirk Maus“: Mittwoch bis Sonntag: 18 bis 22 Uhr

Sandhof 7 / 55262 Heidesheim 
ausführliche Informationen unter www.dirk-maus.de

info@dirk-maus.de / Tel: 06132 – 4368 333 / Fax: 06132 – 4368 334

Wir suchen motivierte Mitarbeiter im Service.
Gern senden Sie uns Ihre Bewerbungen per Mail! 

info@dirk-maus.de

Liebigstraße 9-11 
55120 Mainz - 
Mombach
Tel (06131) 68 20 11

Das komplette Büro
Ihr Büroprofi aus Mainz.

Beratung 

auch vor Ort

Büromöbel
Ausstellungs-
räume
Büroplanung

Online-Shop
günstiger
einkaufen
im Netz

Bürobedarf
Lagerverkauf
mit Beratung

Bürotechnik
mit eigenem
Kundendienst

www.büro-jung.de

Johann König, garantiert glutenfreier
Geschmacksverstärker deutschen Humors
Rheingoldhalle 24.3. 20:00 Uhr 

KINDER & FAMILIE

Staatstheater Orchestersaal 11:00 Uhr
„Peter und der Wolf” von Sergej Prokofjew

Kinder-kreativ-werkstatt.com 15:30 Uhr
„Teenie Club” für Kinder ab 12 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

SPORT

Tai Chi 17:15 Uhr „Tai Chi Anfänger”
Tai Chi-Schule Zhong Dao, Leibnizstr. 52,
55118 Mainz 06131 / 67 25 33, 
www.zhongdaomainz.de

Wing Chun 18:45 Uhr www.wt-beck.de
Wallaustraße 74, 55118 Mainz

EBBES

Rheinland-Pfalz Ausstellung 10 - 18.00 Uhr
Genfer Allee, 55129 Hechtsheim

RegioWein 2017 10 - 18.00 Uhr
Genfer Allee, 55129 Hechtsheim

Weingut Junghof Undenheim 19:30 Uhr
„Reise um die Welt” Das Kreutzfahrt-Dinner.
www.eventdinner.com Karten 79.- Euro

Golden Harp Irish Pub 21:00 Uhr „Karaoke”



TERMINE  28 DER MAINZER  3/2017 

Schick & Schön 20:30 Uhr „Gastone”
Hochschule für Musik 15:00 Uhr Roter Saal
Jinsik Kim, Kontrabass

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Ingo Oschmann”
Unterhaus im Unterhaus 18:00 Uhr
„Schultheater im unterhaus”

Di 6 28.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 19:30 Uhr
„Paradoxe Mélodie ” Danièle Désnoyers
Staatstheater Mainz U17 21:00 Uhr
„Neons / Vacuum” Philippe Saire (Schweiz)” 
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Schillers sämtliche Werke ... leicht gekürzt”

KONZERT

Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Ana Moura”
Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Powersolo” Rockabilly aus Dänemark

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Carmela de Feo”

KINDER & FAMILIE

Naturhistorisches Museum 16:30 Uhr
„Vorlesestunde Fasan”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz
Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Die bunten Kerle” für Jungs ab 6 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

EBBES

Peng 21:00 Uhr „Offenes Wohnzimmer”
Mombacherstraße 56, 55122 Mainz

Mi 6 29.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 19:30 Uhr
„Pixel” Créteil & Val-de-Marne / Cie. Käfig
Staatstheater Mainz U17 21:00 Uhr
„Momentum” CocoonDance (Deutschland)
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Schillers sämtliche Werke ... leicht gekürzt”

KLEINKUNST

Frankfurter Hof 20:00 Uhr „Nicole Jäger”
Unterhaus 20:00 Uhr „Florian Schroeder”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
„Anna Piechotta” Schneewittchen ist tot!

FILM

Bar jeder Sicht 20:15 Uhr „Departure”

KINDER & FAMILIE

Junge Bühne Mainz 18:00 Uhr „Das zweite
Dschungelbuch” frei nach Rudyard Kipling
HDJ, Mitternachtsgasse 8
Kinder-kreativ-werkstatt.com 16:30 Uhr
„Kunstkenner” für Kinder ab 10 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

SPORT

Wing Chun 19:00 Uhr www.wt-beck.de
Wallaustraße 74, 55118 Mainz

TANZEN/PARTY

Alexander The Great 20:00 Uhr 
„Avant Garde”
50grad 22:00 Uhr „Studentsgroove”
Red Cat Club 22:00 Uhr „Liebevoll”

EBBES

Rheinland-Pfalz Ausstellung 10 - 18.00 Uhr
Genfer Allee, 55129 Hechtsheim
RegioWein 2017 10 - 18.00 Uhr
Genfer Allee, 55129 Hechtsheim
Trödelmarkt UNI Mainz 7:00 - 13:00 Uhr
Parkplatz am Dalheimer Weg
Geographie für Alle 14:30 Uhr
„Engel begleiten durch die Stadt” 
Treffpunkt Portal St. Peterskirche
Opel Arena 12:00 Uhr „FIFA 2017 Turnier”
Einzelwettbewerb an der Spielkonsole
Weingut Junghof Undenheim 19:30 Uhr
„Reise um die Welt” Das Kreutzfahrt-Dinner.
www.eventdinner.com Karten 79.- Euro

So 6 26.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Kl.H. 18:00 Uhr
„Spectrum” Skånes Dansteater (Schweden)
Staatstheater Mainz U17 19:30 Uhr
„Falcon!” Iztok Kovac und Janez Janša Dance
Theater Gerry Jansen 15:30 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT

Frankfurter Hof 20:00 Uhr 
„The Original Blues Brothers Band”
Kurfürstliches Schloss 17:00 Uhr
TMM e.V. präsentiert „Türkische Klassik”
Josefskapelle 17:00 Uhr „Kammermusik”
Hintere Christofsgasse 4

KLEINKUNST

Meenzer Rhoiadel 18:00 „Es Wunner vun
Meenz” Auktionshaus Schnappenberger
Hauptstraße 17-19 Mainz-Mombach

LESUNG

LincolnTheater 18:00 Uhr „Es geht doch
auch leise..” Eine Komische Lesung
Obermarkt 10 - 67547 Worms

FILM

Burg-Lichtspiele 19:00 Uhr 
„Bob der Streuner”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE

Staatstheater Orchestersaal 11:00 Uhr
„Peter und der Wolf” von Sergej Prokofjew
Unterhaus 11:00 Uhr „Professor Humbug und
der Sparlampenleuchtstoffröhrendiodenfisch”
Mainzer Kammerspiele 11:00 & 15:00 Uhr
„Krümel Theater: Hast du Töne ?” ab 2 Jahren
Naturhistorisches Museum 11:00 Uhr
„Vorlesestunde Fasan”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz
Burg-Lichtspiele 16:00 Uhr „Monster Trucks”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg
SMG Ingelheim 16:00 Uhr „Die Müllmaus”
Friedrich-Ebert Str. 13, Ingelheim
Wormser Theater 16:00 Uhr „Rapunzel”
Von-Steuben-Straße 5, Worms

EBBES

Rheinland-Pfalz Ausstellung 10 - 18.00 Uhr
Genfer Allee, 55129 Hechtsheim
RegioWein 2017 10 - 18.00 Uhr
Genfer Allee, 55129 Hechtsheim
Opel Arena 10:00 Uhr „FIFA 2017 Turnier”
Doppelwettbewerb an der Spielkonsole
Geographie für Alle 17:30 Uhr
„Historische Wirtshäuser” Treffpunkt 
Innenhof Gutenberg-Museum,Liebfrauenplatz
Trödelmarkt Mainz Kastel 8:00 - 16:00 Uhr
Metro Boelckestraße 55252 Mainz-Kastel

Mo 6 27.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 19:30 Uhr
„The Seasons” São Paulo Dance Company

KONZERT

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Eduardo Sabella and Friends” 

Sa 6 25.3.2017
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 19:30 Uhr
„Le Sacre du printemps” Marie Chouinard
Staatstheater Mainz U17 21:30 Uhr
„Plan B for Utopia” Joan Clevillé Dance
Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
Achim Stellwagen: „Der Hundertjährige der
aus dem Fenster stieg und verschwand” 
Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT

Jazz mit JIM 20:30 Uhr „Drei vom Rhein“
HDJ Mitternachtsgasse 8

Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr „Anne Haigis ”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

Altes E-Werk Nierstein 20:30 Uhr 
„Stingchronicity” The Police Cover
Eintrachthalle Mombach 20:00 Uhr
Country-Night mit „Louisiana on Tour”
Chilli Pepper Rock Cafe 21:00 Uhr
„Markus Wolf” Gitarre und Gesang
Bürgerhaus Bischofsheim 19:00 Uhr
„Völkerball” Rammstein wird gecovert
Alzeyer-Oberhaus 20:00 Uhr „Chris 
Thompson” Spiessgasse 4, 55232 Alzey
KulturGUT 20:00 Uhr 
„Stephanie Neigel & Daniel Stelter”
Langgasse 46, 55234 Bechtolsheim

G A U G A S S ’

EINZELHANDEL

Stefansplatz 1 · Tel. 06131 5539493 
www.vinothek-wangenrot.de

Bei uns beginnt das neue

Weinjahr mit neuen Jahrgän-

gen Ihrer Lieblingsweine und

mit vielen neuen Weinen aus

Deutschland, Italien, Spanien,

Israel und Frankreich.

Lassen Sie sich überra-

schen mit einem frischen Cha-

blis oder einem aromatischen,

würzigen Rotwein aus Spa-

nien. Träumen Sie schon mal

von Ihrem nächsten Toskana

Urlaub bei einem Glas Chianti.

Im Wangenrot warten viele

neue Weine zum Probieren

auf Sie, zum Genuss in unse-

rer Weinbar oder zum Mitneh-

men. 

Wir bieten über das Früh-

jahr hinweg viele Events mit

Ver kostungen, Themenaben-

den, Frühschoppen u.v.m. 

www.vinothek-wangenrot.de

Wir begrüßen Sie zum Captains-Dinner!
Allerdings verläuft das anders als 
erwartet. Weingut Junghof Undenheim 
25 März um19.30 Uhr

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Richard Rogler”
Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
„Schwester Cordula liebt Arztromane”
Meenzer Rhoiadel 19:30 „Es Wunner vun
Meenz” Auktionshaus Schnappenberger
Hauptstraße 17-19 Mainz-Mombach

Cafe Genuss 20:00 Uhr „Restrisiko”
Breite Straße 43, 55124 Mainz-Gonsenheim

Troll Bühne Burg Layen 20:00 Uhr
„Dinner for one uff rhoihessisch”
KleineKunstbühne Saulheim 20:00 Uhr
„Matthias Reuter”
Wormser Theater 20:00 Uhr „Helmut
Schleich: Ehrlich” Von-Steuben-Straße 5, Worms

Binger Bühne 20:00 Uhr „Michael Eller: 
Ahoi, die Kreuzfahrer kommen!”
Martinstraße 3, 55411 Bingen

MUSEUM/GALERIE

Landesmuseum 14:00 bis 17:00 Uhr
„Zeichnen und Skizzieren im Museum”

KINDER & FAMILIE

Staatstheater Orchestersaal 15:00 Uhr
„Peter und der Wolf” von Sergej Prokofjew

TANZEN/PARTY

Pyramide Mainz 20:00 Uhr Ü50 Party
Live Music mit „On the Rocks”
VVK: www.PyramideMainz.de
Alexander The Great 20:00 Uhr „Wild Side”
Caveau 22:00 Uhr „Die Rock WG”

WANGENROT

»WEINFRÜHLING
IM WANGENROT«
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Ein Club. 

Eine Community. 

Eine Leidenschaft. 

Wein!

BEGINNEN SIE IHRE EIGENE WEINTRADITION.  

MAINZ KUPFERBERG. TERRASSENSTR.18. 

JETZT FACH MIETEN UNTER WWW.WINEBANK.DE/MAINZ

INDIVIDUELLE BESICHTIGUNGSTERMINE: MAINZ@WINEBANK.DE

DER MAINZER  
WEIN-, KUNST-  

UND KULTURRAUM

Für alle die über 50 sind oder sich so 
fühlen. Ü50 Party mit „On the Rocks”
Pyramide Mainz Hechtsheim 25 März
VVK: www.PyramideMainz.de

KOMISCHE NACHT MAINZ

Beginn: 19:30 Uhr in diesen Locations:
"Die Kulturei" Zitadelle Mainz, 
Café Extrablatt Mainz Markt, 
Café Extrablatt Mainz Schillerplatz, 
Chilli Pepper Rock Café, 
Das Proviantamt 
Stadtbalkon Mainz, 
Golden Harp Irish Pub
Die beteiligten Künstler:
Atze Bauer, Berhane Berhane, Heino Trusheim,
Keirut Wenzel, Mirja Regensburg, 
Peter Löhmann, Roberto Capitoni

EBBES

Best of Mainz 18:00 Uhr „Mainz in 90 min.”
Treffpunkt Fastnachtsbrunnen

Do 6 30.3.2017
THEATER

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Schillers sämtliche Werke ... leicht gekürzt”

Ramon-Chormann-Theater 19:30 Uhr
„In de Wertschaft” Rheinstraße 48 

Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT

Frankfurter Hof 20:00 Uhr 
„Klaus Hoffmann & Band”

Mayence Acoustique 20:00 Uhr
„Little Talks” Pop/Folk/Klassik
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8

Golden Harp Irish Pub 21:00 Uhr 
„Nici’s Open Stage”

Kulturclub Biebrich 20.00 Uhr 
„Sons of Settlers” Folk / Rock
Armenruhstr. 23, 65203 Wiesbaden

Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr „Dazz Trio”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Ausbilder Schmidt”
Weltfrieden – notfalls mit Gewalt!

Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
„Onkel Fisch”

FILM

Evangelische Kirche Essenheim 20:00 Uhr
„Jenseits von Strafe” Dokumentarfilm

KINDER & FAMILIE

Jugendzentrum Reduit 10:00 & 15:00 Uhr
Bonifazius & Michelino „Xund” ab 4 Jahren

Naturhistorisches Museum 15:00 Uhr
„Vorlesestunde Minis”
Reichklarastraße 10 55116 Mainz

SPORT

Tai Chi 18:00 Uhr „Tai Chi Schnupperstunde”
Tai Chi-Schule Zhong Dao, Leibnizstr. 52,
55118 Mainz 06131 / 67 25 33, 
www.zhongdaomainz.de

TANZEN/PARTY

Alexander The Great 20:00 Uhr 
„80er/90er Rockparty mit DJ Ernst”

Caveau 22:00 Uhr „The Kids are allright”

EBBES

Cuvée 2016 19:00 Uhr „Wein und DJ”
Liebfrauenplatz 5, 55116 Mainz 

Fr 6 31.3.2016
THEATER

Staatstheater Mainz Gr.H. 19:30 Uhr
„Borderline” Wang Ramirez

Staatstheater Mainz U17 21:00 Uhr
„Aneckxander” Alexander Vantournhout 

Staatstheater Orchestersaal 19:30 Uhr
„Tritt frisch auf! Tu's Maul auf! Hör bald auf!”

Mainzer Kammerspiele 20:00 Uhr
„Zeitgeist: Sternstunden” Revue
Die Geschichte des menschlichen Denkens

Theater Gerry Jansen 20:15 Uhr
„Und alles nur für die Familie”
Alzey, Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

Binger Bühne 20:00 Uhr „Party für eine Lei-
che”
Martinstraße 3, 55411 Bingen

KONZERT

Rheingoldhalle 20:00 Uhr „Wise Guys”

Frankfurter Hof 20:00 Uhr SWR2 präsentiert
„Josef Bulva” Der Pianist unter den Pianisten

Kulturclub Schon Schön 20:30 Uhr 
„Joep Beving” Pianist aus Holland

M8 Liveclub 20:00 Uhr
„Grill em all-Bandfestival (Vorrunde)”
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8

Nelly's 21:00 Uhr „Mystery in Space”

Hoher Dom zu Mainz 20:00 Uhr
„Sinfoniekonzert”

Wormser Theater 20:00 Uhr „Russischer
Abend” Von-Steuben-Straße 5, Worms

Burgscheune 20:00 Uhr „Superfro” Jazz
Burggrabenstraße 9 55271 Stadecken-Elsheim

Saalkirche Ingelheim 19:30 Uhr
Konzert mit dem Kilian-Ensemble

KLEINKUNST

Unterhaus 20:00 Uhr „Herbert & Schnipsi”

Unterhaus im Unterhaus 20:00 Uhr
„Onkel Fisch”

Meenzer Rhoiadel 19:30 „Die drei Wingerts-
knorze” Auktionshaus Schnappenberger
Hauptstraße 17-19 Mainz-Mombach

Pank & Ratius 20:00 Uhr Yasmina Reza :
„Der Gott des Gemetzels” Budenheim, 
Theatersaal Goldener Ritter, Hauptstr. 1

Troll Bühne Burg Layen 20:00 Uhr
„Dinner for one uff rhoihessisch”

FILM

Burg-Lichtspiele 20:00 Uhr 
„Manchester by the Sea”
Darmstädter Landstr. 62, 65462 Gustavsburg

KINDER & FAMILIE

Kinder-kreativ-werkstatt.com 15:30 Uhr
„Teenie Club” für Kinder ab 12 Jahren
Am Jugendwerk 20 (Info: 06131 54868)

SPORT

Wing Chun 18:45 Uhr www.wt-beck.de
Wallaustraße 74, 55118 Mainz

Poetisches Clownerie vom Feinsten mit
Bonifazius & Michelino 
Kindertheater in der Reduit am 30.3

99 %

10 €
Ab

Am 14.2. ist

Valentinstag!

Volle Ladung Gefühle.
Der CineStar-Kinogutschein.

Gutscheine gibt’s im Kino

oder auf shop.cinestar.de



Was macht den Mensch zum Menschen, was ist sein Wesenskern,
ist das Thema des zweiteiligen Vortragszyklus, in dem das
Wesen des Menschen aus Sicht verschiedener Wissenschaften
dargestellt wird: der Mensch aus evolutionsbiologischer Sicht,
der Mensch als soziales, zur Moral befähigtes, als lustbedürftiges,
religiöses und als kunstschaffendes und kunstbedürftiges Wesen.
Die Philosophie wird angesichts aller Forschungsergebnisse
über ein gelingendes Leben sprechen.
Shakespeare hat den Mensch nicht erklärt, sondern ihn in

seiner Vielfalt gezeichnet und auftreten lassen. Er hält uns den
Spiegel vor Augen, seine Antworten auf die Frage »was ist der
Mensch?« sind zeitlos und unabhängig von allen wissenschaftlichen
Ergebnissen gültig. 
Ausgewiesene Experten und Moderatoren werden fundiert

und kritisch Stellung nehmen, das Publikum ist aufgefordert,
mitzudiskutieren. Im März 2017 geht es um folgende Themen: 

Der Affe in uns (1. März,  2017 Prof. Dr. Carel van Schaik,
Institut und Museum für Anthropologie, Universität Zürich;
Moderation: Univ.-Prof. Dr. med. Karl J. Lackner, Institut für
klinische Chemie und Laboratoriumsmedizin, Universitätsmedizin
Mainz);  

Das gelingende Leben – das Leben als Kunstwerk (8. März,
Univ.-Prof. Dr. phil. Dr. h.c. Dieter Birnbacher, Institut für Phi-
losophie Universität Düsseldorf; Moderation: Frau Univ.-Prof.
Dr. phil. Mechthild Dreyer, Vizepräsidentin der Universität
Mainz); 

Der Mensch spricht – aber seit wann? (22. März Dr. phil.
Ruth Berger, Schriftstellerin und Buchautorin, Frankfurt/Main;
Moderation: Univ.-Prof. Dr. theol. Gerhard Kruip, Christliche
Anthropologie und Sozialethik, Katholisch-Theologische Fakultät,
Universität Mainz).  

| SOS

jeweils mittwochs 19.15 Uhr, Hörsaal Chirurgie der 
Universitätsmedizin, Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz, 
Eintritt frei; www.mg-mainz.de

WAS IST 
DER MENSCH? 
Der Verein Medizinische Gesellschaft 
Mainz und die Akademie für Ärztliche Fortbildung 
Rheinland-Pfalz laden ab März zum zweiten Teil
ihrer Vortragsreihe ein.  
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EINZELHANDEL

F I S C H T O R

Fischtorstr. 7
Tel. 06135-705655

www.mueller-kaffee.com

Fischtorstr. 2
Tel. 216862

www.jungpunkt.de

OPTIKER AM DOM

SONNENBRILLEN SATT!

Der Wind fegt noch durch die Mainzer 
Straßen und die Temperaturen sind oft noch
winterlich. Doch das Team von Optiker am
Dom plant bereits das große Summer Ope-
ning. Am Samstag dem 8. April steigt die Party
bis 18.00 Uhr: Dazu wird das ganze Geschäft
ausgeräumt um genügend Platz für die 2017er
Modelle von rund einem Dutzend Top-Sonnen-
brillen-Labels zu schaffen. DJ Chappi von
Klingt Gut sorgt dabei für die Sommer Stim-
mung. Dazu gibt es Eis vom N´eis, Bratwurst
von Optiker am Dom und die passenden Kühl-
getränke: Eulchen Bier und Kiezbaum Cider.

Liebfrauenplatz 10
Tel. 223289

www.optikeramdom.de  
facebook.com/optikeramdom



FLUGLÄRM LÖST 
GEFÄSSSCHÄDEN AUS
In mehreren Studien konnte Prof. Dr. Thomas Münzel belegen, 
dass  Fluglärm langfristig zu mehr Herz-Kreislauf-Erkrankungen führt. 
Nun hat der Mainzer Kardiologe mit seinem Team entschlüsselt, 
welche Mechanismen dafür verantwortlich sind. 
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Ausganspunkt der Studie war der bereits
2013 erbrachte Nachweis, dass simulierter
Nachtfluglärm das Stresshormon Adrenalin 
erhöht und eine endotheliale Dysfunktion 
(Gefäßschaden) auslöst. Welche molekularen
Ursachen diese Gefäßschäden verursachen, un-
tersuchten Univ.-Prof. Dr. Thomas Münzel, Univ.-
Prof. Dr. Andreas Daiber und Prof. Dr. Erwin
Schmidt. Die Wissenschaftler stellten in einem
Tiermodell messbar fest, dass Fluglärm eine
deutliche Erhöhung der Stresshormone, eine
Gefäßfunktionsstörung, erhöhten oxidativen
Stress in den Gefäßen und eine deutliche Än-
derung der Expression von Genen in der Ge-
fäßwand nach sich zieht. 

MEHR FREIE RADIKLAE 

Vereinfachend lässt sich die Studie wie folgt
beschreiben: 
Fluglärm führt zu einer vermehrten Bildung

von sogenannten freien Radikalen, die wiederum
das körpereigene Nitroglycerin angreifen und
dessen Funktion für die Flexibilität des Endothels
in den Gefäßen mindern. Durch diesen oxidativen
Stress werden die Gefäße starr – es entsteht
Bluthochdruck, mit der Gefahr von Schlaganfall
und Herzinfarkt. 

In der Studie wurden die Erbanlagen (Gene)
in den Gefäßen analysiert, die durch den Lärm
entweder hoch- oder herunterreguliert werden.
Im Vordergrund standen die Gene, die für den
Spannungszustand der Gefäße, die Gefäßwand-
struktur und den Gefäßzelltod verantwortlich
sind. 

STRATEGIEN GEGEN GEFÄSSSCHÄDEN  

Nach Auffassung der Wissenschaftler bedeuten
die Ergebnisse einen Durchbruch in der Lärm-
forschung, erstmalig könnten spezifische Stra-
tegien entwickelt werden, um die durch Lärm
ausgelösten negativen Konsequenzen für Gefäße
abzuschwächen. Möglich sei es bspw. zu testen,
inwieweit Herz- und Kreislaufwirksame Medi-
kamente Fluglärm-induzierte Schäden an Ge-
fäßen verhindern können. Münzel kündigte zu-
dem an, in naher Zukunft auch die Effekte von
Straßen- und Schienenlärm untersuchen zu
wollen. 
Eine andere Möglichkeit, Gesundheitsschäden

zu minimieren, wäre die Reduzierung des Flug-
lärms und die Ausweitung des Nachtflugverbots
von 22 bis 6 Uhr. 

| WHO/SOS  

Schönbornstraße 13 · Tel. 223271
www.laenge-daum.de

Kirschgarten 24 · Tel. 4322220
www.luettewohnliebe.de

Kirschgarten 22 · Tel. 9727857
www.kaphaus.de

EINZELHANDEL

ALTSTADTVIERTEL
K I R S C H G A R T E N

Das Kernteam der neuen Fluglärmstudie (vlnr.): Univ.-Prof. Dr. Andreas Daiber, Leiter der Arbeitsgruppe für Mole -
kulare Kardiologie, Zentrum für Kardiologie, Universitätsmedizin Mainz, Univ.-Prof. Dr. Thomas Münzel, Direktor 
der Kardiologie I im Zentrum für Kardiologie, Universitätsmedizin Mainz, Dr. Swenja Kröller-Schön, Arbeitsgruppe
für Molekulare Kardiologie, Zentrum für Kardiologie, Universitätsmedizin Mainz und Prof. Dr. Erwin Schmidt, Institut
für Organismische und Molekulare Evolutionsbiologie, Johannes Gutenberg-Universität Mainz
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MALERISCHES
VIERTEL  
Das Kirschgartenviertel in

der Mainzer Altstadt lädt zu
jeder Jahreszeit zum
Schauen, Bummeln und
Kaufen ein. Um den Platz
und in den angrenzenden
schmalen Gassen gibt es
viele kleine Geschäfte mit
ausgefallenem Sortiment. 
Der Name Kirschgarten

rührt von der Kirschborn-
quelle her, die in der Ro-
chusstraße entspringt. Der
Kirschgartenbrunnen bildet
den Mittelpunkt des Platzes.
Er wurde im September
1932 vom Mainzer Verschö-
nerungsverein gestiftet, 
Die Brunnensäule wird von
einer Nachbildung der
Harxheimer Madonna 
bekrönt. 



N I E D E R - O L M

EINZELHANDEL

Kleine Wassergasse 3
Tel. 06136 2112

www.casamodadannenberg.de
Oppenheimer Str. 6 
Tel. 06136 9090582
www.akzente-home.de

Wilhelm-Holzamer-Weg 1
Tel. 06136 1381

evelyne grimm

Pariser Str. 107
Tel. 06136 7668840

www.bino-buchhandlung.de

Oppenheimer Str. 5 
Tel. 06136 3462

Lateinamerika ist mehr als ein geografischer Ausdruck.
Der südliche Teil des amerikanischen Kontinents, verbunden
durch die gemeinsame Kolonialgeschichte und die beiden
mehrheitlich gesprochenen Sprachen (Spanisch und Por-
tugiesisch), ist gleichzeitig gekennzeichnet durch eine
Vielfalt an Landschaften, Kulturen, Trachten und Produkten. 
Menschen und Landschaften werden vom Kontakt zum

atlantischen Ozean auf der einen und zum pazifischen
Ozean auf der anderen Seite geprägt.  
An der pazifischen Küste spürt man die Nähe der Anden

und das Erbe der Azteken und der Inkas, während die
atlantische
Seite eher
vom Amazo-
nas-Urwald
und von den
Nachfahren
der afrikani-
schen Skla-
ven geprägt
ist. Kunst,
Handwerk,
r e l i g i ö s e
Bräuche und
Lebensphilo-
sophie basie-
ren auf die-
sem geogra-
p h i s c h e n
und histori-
schen Hin-
t e r g r u n d
und liefern
dem interes-
sierten Reisenden abwechslungsreiche Eindrücke.
Die Ausstellung trägt den kulturellen Besonderheiten

Rechnung, sucht das Verbindende, und ist thematisch
geordnet. In den farbenfroh mit Postern und Textilien ein-
gerichteten Räumen des Museums am Kellerweg geht es
um folgende Themen: 

CASA MODA

»OUI« UND IHR 
»LIEBLINGSSTÜCK«
FÜR DEN FRÜHLING 

Unverkennbar steht der Wechsel der
Jahreszeiten vor der Tür. Die neue Kollek-
tion von »OUI« bringt dies mit bunten kräf-
tigen Farben wie Orange, Gelb, Grün und
Blau deutlich zum Ausdruck. Mit der
»Rose Collection« mit Blumenmustern
wirft Marita Dannenberg dem Wintergrau
ein entschiedenes »au revoir« entgegen. 
Sollten Sie Ihr »Lieblingsstück« noch

nicht gefunden haben, CASA MODA – im
Herzen von Nieder-Olm unweit des Rat-
hauses – hält auch diese Collection für
Sie bereit. 
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»LATEINAMERIKA
AUF DER SPUR«  
Eine Ausstellung im Museum Guntersblum
nähert sich dem südlichen Teil des 
amerikanischen Kontinents. Konzipiert 
von Menschen mit persönlichen Bezügen 
zu Lateinamerika stehen die kulturellen
Besonderheiten im Vordergrund. 



Archäologie, mit Originalex-
ponaten, einigen wenigen Kopien
und Bildmaterial; religiöse christ-
liche Kunst, ebenfalls vorwiegend
mit Originalexponaten; Kunst-
handwerk; nicht-christliche Kulte
und Religionen u.a. mit Vorfüh-
rung von Dokumentationen über
die Einweihung eines Schamanen
und über den Kult um Maria
Lionza aus Venezuela.
Als Kontrastprogramm werden

typische Produkte vorgestellt,
wobei ökologische und solidari-
sche Erzeugnisse besondere
Beachtung finden. 
In einem Weinort wie Gun-

tersblum darf natürlich eine
Vitrine über den Weinbau in Chi-
le und Argentinien nicht fehlen. 
Prospektmaterial und touris-

tische Broschüren zum Mitneh-
men liegen ebenfalls aus und
laden zu einer eigenen Erkun-
dung Lateinamerikas ein.
Eine Endlos-Fotoschleife mit

Bildern von Julius Franzot sorgt
mit diskreten musikalischen
Klängen aus Lateinamerika für
die passende Stimmung.
Infos: Bis 16.04.2017 im

Museum Guntersblum, Kellerweg
20, Guntersblum.

| SOS

Textquellen und Infos:
www.kulturverein-guntersblum.de

WAS?                  WANN?                  WO?

gerlust 1861/1908 Schornsheim e.V.
gestaltet gemeinsam mit Taylor's
Friends ein Konzerterlebnis der be -
 sonderen Art. Irische Klänge mit einer
Viel falt an Instrumenten wie Cister,
Fiddle und Bouzouki wechseln sich
mit modernem Chorgesang ab. Ein-
trittskarten: »Unser Laden« in
Schornsheim 8 €, Abendkasse 10 €.
Veranstaltungsort: Evangelische 
Kirche in Schornsheim 

NIEDER-OLM

17.3., 19-23 Uhr, Nacht der offenen
Kirchen: Evangelische und katholi-
sche Kirchen in Nieder-Olm, Sörgen-
loch und Zornheim bieten jeweils ein
besonderes Programm. 
www.bistummainz.de/terminkalender

SAULHEIM

25. 3., 20 Uhr, Matthias Reuter 
»Auswärts denken mit Getränken«:
Matthias Reuter denkt auswärts. Und
zwar da, wo er am wenigsten abge-
lenkt ist: auf der Bühne im Kabarett.
Dazu spielt er Klavier. Das Publikum
kann dabei nach Lust und Laune im
Rhythmus mitdenken. Oder etwas trin-
ken. Oder beides. Auswärts denken
mit Getränken – das müsste ja im Syn-
onymwörterbuch ohnehin seit Jahren
neben dem Begriff Kabarett stehen.
Und ein Blick in die Tagespresse
zeigt: Gute Gründe zum Denken und
Trinken gibt es immer wieder aufs
Neue. Eintritt: 18 €
Veranstaltungsort:  Kleine Kunst-
bühne, Hintergasse 1, Saulheim 
www.kleinekunstbuehne.de

ALZEY

4.3.: Hole Full Of Love. Die Band be -
spielte in ihren Anfängen Kneipe um
Kneipe und Club um Club, bis hin zu
den besten Rock Etablissements und
Festivals. Es werden ausschließlich
Bon Scott Songs präsentiert. 
Veranstaltungsort , Treffpunkt:
Oberhaus Alzey, Spießgasse 4, 
55232 Alzey,www.alzeyer-oberhaus.de

25.3. Chris Thompson, Ex-Manfred
Mann´s Earth Band: Er war die Stim -
me der legendären Manfred Mann´s
Earth Band und des Alan Parson Pro-
jekts. Welthits wie »Blinded by the
Light«, »Dave´s on the Road again«
oder »Mighty Quinn« haben einen
Platz in der Weltelite des Musikbusi-
ness gesichert. Aber auch die moder -
ne House-Cover-Version von »For
You« bei der er den »Disco Boys«
seine Stimme geliehen hat, wurde
europaweit ein Clubhit. Ende Januar
veröffentlichte er sein Best-Of-Album
»Jukebox« mit über 35 Titel aus 40
Jahren Musikkarriere. 
Veranstaltungsort Oberhaus Alzey,
Spießgasse 4, 55232 Alzey,
www.alzeyer-oberhaus.de

BINGEN

15.3., 17 Uhr: Religionsspaziergang:
Ein Rundgang zum Zusammenleben
von Katholiken, Protestanten und
Juden im 19. Jahrhundert in Bingen.
Bingen, die alte Stadt der Mainzer Erz-
bischöfe, erlebte im 19. Jahrhundert
eine neue konfessionelle Vielfalt: Die
zahlreichen jüdischen Einwohner er -
hielten endlich die bürgerliche Gleich-
berechtigung, und die hessische Re -
gierung brachte protestantische Be  -
am ten und Einwohner in die Stadt.
Das Zusammenwachsen, aber auch
die Konflikte unter den Religionen in
»hessischer« Zeit sind noch heute an
einigen Orten im Stadtbild abzulesen.
Preis: 6 €, erm. 5 €, Kinder 2 €
Veranstaltungsort / Treffpunkt
Tourist-Information Bingen, 
Rheinkai 21, www.bingen.de

SCHORNSHEIM

18.3., 19.30 Uhr: Chorage meets Irish
Folk: Der Frauenchor des MGV Sän-

  



SPIEGLEIN, SPIEGLEIN…
Schön-Sein gibts nicht nur im Märchen, auch in Nieder-Olm finden 

Schönheit und Entspannung eine für Sie fruchtbare Symbiose.
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»Jede Frau ist es wert, ein Permanent
Make-up tragen zu dürfen.«, sagt Christiane
Jäger, Inhaberin des seit 5 Jahren in Nie-
der-Olm ansässigen Kosmetik Studios
»Schön Entspannt«. Einem Wohlfühlort,
an dem jede Frau willkommen ist. Das
Ambiente allein entspannt bereits. Hier
verliert sich schnell jegliche Animosität
gegen Permanent Make-up, sobald Sie
Christiane Jäger über die neue Methode
des Micro-linings aufgeklärt hat; einer neu-
en Generation permanenten Make-ups für
präzise, pointierte Eleganz in einem ent-
spannten, natürlich schönen Gesicht jeden
Typs. Microlining steht ganz im Gegensatz
zu dem althergebrachten, plakativen
»Gesichtstuning«, da es mit feinsten Nädel-
chen und haarfeinen Linien die Vorzüge
jeden Gesichtstyps herausarbeitet. Ver-
wendet werden dazu ausschließlich gesund-
heitlich unbedenkliche, mineralische Far-
ben, die nicht auf Chemie oder Metallver-
bindungen basieren. 

VERBESSERUNGEN 
DES HAUTBILDES

Doch damit nicht genug. Mittels appa-
rativer Kosmetik aus der kosmetischen
Medizin wie dem Micro-needling, der Hydro-
brasion, der Mikrodermabrasion sowie der
MESOPerfection werden Verbesserungen
des Hautbildes erzielt. Das Ergebnis ist

ein sichtbar jüngerer und gesünder wir-
kender Teint, effektive Faltenreduzierung
sowie glatte, straffe, gut durchblutete und
aufgepolsterte Haut. 

Um mit all diesen Techniken kompetent
umgehen zu können, bedarf es schon exzel-
lenter Fertigkeiten. Christiane Jäger hat
sie, zweifellos.

35 JAHRE ERFAHRUNG 
IN DER KOSMETIKBRANCHE

Um die einzige Exklusivpartnerin der
Ri-soft®luxusline in weitem Umkreis zu
werden, waren nicht nur ihre 35 Jahre
Erfahrung in der Kosmetikbranche hilfreich.
Ihr sympathisches und freundliches Wesen
sowie ihre attraktive Erscheinung wird
auch Sie willkommen heißen, sobald Sie
sich zu einer Erstberatung entschlossen
haben. 

Trauen Sie sich – es lohnt sich immer
seine natürliche Schönheit zum Wirken
zu bringen. Für jede Frau, jeden Alters
und jeden Typs.

| HJW

Schön Entspannt
Kosmetik- & Permanent-Make-up
Alte Landstr. 6
55268 Nieder-Olm
Tel. (0 6136) 99 41 471
www.schoen-entspannt-nieder-olm.de

Riso Qualitäts-Award 2015/16
Risoft lining Permanent-Make-up
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BERNHARD SIMON

SOWOHL ALS AUCH 
Der Vorteil dieser Praxis ist, dass

sie mit Psychotherapie (HeilprG),
Coaching und Paarberatung eine
ganze Palette beratender Tätigkeit
anbietet. Berufliches und Privates
kann man nicht immer scharf tren-
nen, was den Beratungsbedarf
betrifft. 

Wenn
etwas im
professio-
nellen
Bereich
Probleme
bereitet, kön-
nen Ursachen hierfür
durchaus in der Per-
sönlichkeit zu finden sein. Aus die-
sem Grund sind Klienten in einer
Praxis, die problemübergreifend
arbeitet, gut aufgehoben. 

Tel. 06131 8867571, Mobil 0152
34272917, www.bernhard-simon.net 

AD FONTES

KUNSTAUSSTELLUNG
Die Künstlergruppe ad fontes

stellt ihre Werke im Finther Bürger-
haus aus. Ad fontes = zu den Quel-
len – ein Auftrag, die schöpferischen
Quellen sprudeln zu lassen. 

Die Mitglieder der Gruppe sind
keiner künstlerischen Stilrichtung
verpflichtet. Sie finden zusammen in
der Präsentation ihres Schaffens in
der Öffentlichkeit. 19 Teilnehmer
zeigen ihre Werke aus Malerei, Gra-
fik, Fotografie, Illustration, Plastik
und Textilkunst. 

Eröffnung der Ausstellung: Fr, 
10. 3. 17, 19 Uhr im Bürgerhaus
Mainz-Finthen. Am 11. und  12. 3. 
ist das Bürgerhaus von 11 bis 18 Uhr
geöffnet.  

ANZEIGENBERATER/ INNEN  

GESUCHT 
Seit über 25 Jahren begeistert 

DER MAINZER – das Magazin für
Mainz und Rheinhessen – mit viel
Esprit seine Leserinnen und Leser. 

DER MAINZER bietet alles, um 
sich in der Region zu orientieren.
Das Team des MAINZERs berät die
Kunden und bietet individuelle
Lösungen. 

DER MAINZER expandiert und
sucht dazu Sie! Wir suchen Anzei-
genberater/innen für die Regionen
Mainz und Umgebung, Ingelheim/
Bingen sowie Nieder-Olm/Alzey/
Worms. 

Senden Sie uns Ihre schriftliche
Bewerbung an:

TYPO DRUCK GMBH 
117er Ehrenhof 5
55118 Mainz
Tel. 06131 96533-0
E-Mail: produktion@dermainzer.net 

Wir freuen und auf Sie.   

ENTEGA 
BRINGT 
ENERGIE 
INS LEBEN.
 NACHHALTIG & GÜNSTIG.

Ob Ökoenergie, Solaranlagen, Highspeed-DSL oder weitere smarte  
Lösungen für zuhause – mit uns ist Klimaschutz ganz leicht. 

Jetzt beraten lassen auf entega.de, in allen ENTEGA Points
oder unter 0800 7800 222 88.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.



FRAUEN: UNTERREPRÄSENTIERT?
Frauen in Führungspositionen – ein Thema, über das sich auf unterschiedlichste 
Art und Weise streiten lässt. Sind die Mainzer in Sachen »Frauen in Führungspositionen« 
vorn oder hinken sie hinterher? Eine MAINZER-Spurensuche.  
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Beim ersten Blick fällt auf, in vielen
Bereichen sind in Mainz Frauen am Werk.
Angefangen in der Politik: zwei von fünf
Beigeordnete sind weiblich (Marianne Gros-
se und Katrin Eder). Unter den 28 Amts-
leitern in der Stadtverwaltung sind derzeit
vier Frauen zu finden: Hauptamt: Diana
Spengler, Verkehrsüberwachung Elke
Schmitt, Gutenbergmuseum Dr. Annette
Ludwig, Standes- und Versicherungsamt:
Sybille Hanspach (die Schulamts-Leitung
ist zurzeit vakant). 
Bei den Stadtnahen Gesellschaften und

Eigenbetrieben verantworten zwei Frauen
jeweils einen Geschäftsbereich: Jeanette
Wetterling ist Vorstand des Wirtschaftsbe-
triebs AöR, Eva Kreienkamp ist Geschäfts-
führerin der MVG (Foto Mitte). Sowohl in
der Mainzer Universität als auch in der
Mainzer Hochschule amtiert jeweils eine
Vizepräsidentin: Univ.-Prof. Dr. Mechthild
Dreyer, Vizepräsidentin für Studium und
Lehre, JGU und Prof. Dr. Andrea Beyer,
Vizepräsidentin HS Mainz. 
Die Unimedizin der JGU wartet mit drei

Frauen an vorderster Stelle auf: Vorstands-
vorsitzende und Medizinischer Vorstand:
Prof. Dr. Babette Simon, Kaufmännischer
Vorstand:  Dr. Elke Frank, Pflegevorstand:
Marion Hahn. In der Handwerkskammer
Rheinhessen ist Anja Obermann die Haupt-
geschäftsführerin (Foto oben), Dr. Elena
Wiezorek ist die Hauptgeschäftsführerin
der Architektenkammer RLP mit Sitz in
Mainz.  Im Medienbereich steht Dr. Simone
Schelberg als Sendedirektorin dem  SWR-
Funkhaus vor und Monika Nellessen ist
die Lokalchefin Mainz der Allgemeinen
Zeitung Mainz (ich selbst bin auch weiblich
und Redaktionsleiterin des MAINZERs: Dr.
Marion Diehl).  

ABGRENZUNGSPROBLEME 

Diese Aufzählung entstand spontan, die
genannten Frauen sind aufgrund ihrer
Funktionen bekannt. Wie aber steht es
mit den Team- und Abteilungsleiterinnen,
mit den Geschäftsführerinnen und Unter-
nehmerinnen? Bzw. was genau bedeutet
»Führungsposition« und was zählt zu den
Aufgaben einer Führungskraft? 
»Meines Wissens nach, existiert keine

einheitliche Definition«, sagt Eva Weickart
(Foto rechts). Die Leiterin des Mainzer
Frauenbüros weist auf Abgrenzungspro-

bleme hin: Beinhalten Führungsaufgaben
die Personalverantwortung – für wie viele
Mitarbeiter/innen? Wie steht es um zeitlich
befristet Führungsaufgaben, z.B. im Rah-
men einer Projektleitung? Da es hierzu
keine Verständigung gebe, sei es weder
möglich, eine vollständige Liste von Frauen
in Führungspositionen zu erstellen, noch
die Anzahl weiblicher Führungskräfte in
verschiedenen Städten und Regionen mit-
einander zu vergleichen.  

Das Statistische Bundesamt formuliert
allerdings aufgrund der Ergebnisse des
Zensus 2011 die Aussage, »Männer doppelt
so häufig in Führungspositionen wie Frau-
en« (Pressemitteilung, Mai 2014). Laut
Auskunft des Amtes wurden die Führungs-
aufgaben für jeden Wirtschaftszweig einzeln
definiert, die Berufe nach der nationalen
Klassifikation der Berufe (KldB 2010)
kodiert und hochgerechnet. Die gesamte
KldB 2010 wiederum stammt von der Bun-
desagentur für Arbeit, die Führungsposi-
tionen u.a. anhand von Berufsbezeichnun-
gen, z. B. »Leiter/in«, »Geschäftsführer/in«,
»Manager/in« und dem Fach- bzw. Füh-
rungskompetenzen des Kompetenzkatalogs
der Bundesagentur ermittelt. 

VERDIENSTABSTAND 

Nicht einbezogen sind die sogenannten
Aufsichtskräfte, zu denen Meisterberufe
oder Berufe wie zum Beispiel Team- oder
Büroleiter zählen, ausgeklammert wurde
zudem der Militärbereich. Eine allgemeine
Definition für Führungsaufgaben bezogen
auf alle Berufe existiert nicht.  
Auch das Statistische Landesamt von

Rheinland Pfalz kennt keine klare Festle-
gung für »Führungsaufgaben«. Jürgen Ham-
merl,   Referatsleiter Presse, verweist auf
die Verdienststrukturerhebung, die als
Grundlage für die Berechnung des Gender
Pay Gap, des Verdienstabstands zwischen
Frauen und Männern, genutzt wird. Sie
liefert im vierjährigen Turnus umfassende
Strukturdaten zu Verdiensten in der Indus-
trie und in den Dienstleistungsbereichen.
Die Beschäftigten werden in fünf sog. Leis-
tungsgruppen eingeteilt. Eine eindeutige
Abgrenzung von Führungsaufgaben ist
damit aber nicht möglich.    
An Forderungen nach der Erhöhung des

Frauenanteils in Führungspositionen man-
gelt es nicht. Ohne zu konkretisieren, wel-
che Positionen damit konkret gemeint
sind, ist die gezielte Förderung kaum mög-
lich. 

| S O S

Das Zentrum für Wissenschaftliche 
Weiterbildung der Mainzer Uni startet am 
16.3.2017 die 5. Staffel des Entwicklungs -
programms »Führungskompetenz – weibliche
Nachwuchsführungskräfte fördern, Unter -
nehmen stärken«. www.zww.uni-mainz.de/
fuehrungskompetenz.php 
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N E U S T A D T

EINZELHANDEL

Frauenlobstraße 69 ·  Tel. 6296136
www.chiangrai-mainz.de

Frauenlobstr. 40 · Tel. 614174
www.cardabela.de

Boppstr. 54 · Tel. 671380
Hauptstr. 61 · Tel. 681396
Suderstr. 82 · Tel. 4805930

www.olemutz.de

Rocker-
Service-
Mainz

Gartenfeldstr. 7 ·  Tel. 67  95 99 
www.rocker-service.de

Gartenfeldplatz 7 · Tel. 67 95 87
www.lizz-smith.de

Kreyßigstraße 44 · Tel. 611223
www.katzen-hunde-shop.de

Katzen- und 
Hundesalon Nauth

MODETIC LIZZ SMITH

WHAT’S NEW –
INSPIRIERENDE MODE  
A-Zone das Creativ-Label aus Amsterdam, das

für die i-Tüpfelchen des Outfits sorgt, inspiriert
u.a. mit Pop-Art Motiven der 70er. Es entstanden
Taschen, Patches, Schals und Scribbel-Schals
mit Textilmarker für Ihren persönlichen Gruß. 
Stylische Taschen, Schals, Schmuck, Sonnenbril-
len erweitern
das Acces-
soire-Angebot.
Lassen Sie

sich von dem
italienischen
Label »SUSY
MIX« begei-
stern! Aus
Baumwollma-
terial gefer-
tigte, Kapu-
zenjacken,
Kleidchen, Blazer, Mäntel u.v.m. (s.Foto) in Gr. 36
bis 40. Von »MISS MiSS« erwarten Sie super-
schicke Kleider, auch für festliche Events. 
That's News! Lassen Sie sich inspirieren. Auch

unter www.lizz-Smith.de. 

KATZEN- & HUNDESALON NAUTH

UNGEBETENE GÄSTE
FLOTT WIEDER LOSWERDEN
Bereits ab Temperaturen um plus 7 Grad

gehen blutsaugende Parasiten wie Zecken u.
Flöhe auf Wirtssuche. Um Ihren Vierbeiner vor
den Plagegeistern zu schützen, ist es wichtig,
diese bereits am Stich zu hindern, um die Über-

tragungsge-
fahr von
Infektionser-
regern zu
unter -
brechen. Hel-
fen Sie Ihrem
Tier beim
Fellwechsel
durch eine

fachgerecht durchgeführte Fellpflege. Gesundes
Fell gibt keinen Nähr boden für 
Un geziefer.
Lassen Sie Ihren Vierbeiner in den Genuss 

einer fachgerechten Fellpflege kommen. Diese
finden Sie bei der ausgebildeten Groomerin Petra
Nauth. Ebenso finden Sie bei ihr entsprechende
Präparate zur Ungezieferbekämpfung.

MESSE IN DER HALLE 45 

MAINZER GARTENTRÄUME 
Die Messe lädt ein, das »grüne Wohnzimmer«

zu beziehen und den Garten auf Vordermann zu
bringen. Denn sobald sich die Schneeglöckchen
einen Weg durch den Schnee bahnen, ist das ein
sicheres Zeichen dafür, dass die Natur nach lan-
gem Winterschlaf wieder zum Leben erwacht. 
Lassen Sie sich für die Gartensaison 2017 inspi-

rieren, erleben Sie in einem 250 qm großen
Modellgarten hautnah, wie sich Erholung, Genuss
und Wohnen am Wasser anfühlt: 17. bis 19. März
2017, Halle 45 (ehemals Phönixhalle), Fr 14-20 Uhr,
Sa 10-18 Uhr, So 11-18 Uhr. 

»AN.. .  Z IEHEND«

GUT AUSSEHEN
Am Samstag den 04.03.17 öff-

net ein neues Geschäft in der
Mainzer Altstadt. Direkt neben
per la Donna gibt es ab jetzt das
Geschäft: »an... ziehend«.
Mode für Frauen, mit Firmen, die es in Mainz

bisher nicht gibt und vor allem auch in größeren
Größen. Mode soll unkompliziert sein, Spaß
machen und Sie gut aussehen lassen. 

WINEBANK MAINZ

EIGENES DEPOT 
Ob Mitglieder ein einzelnes Fach in einem der

Weinsafes gemietet haben oder einen Keller mit
über 5.000 Flaschen Fassungsvermögen – mit der
Member’s Card hat jedes Mitglied rund um die
Uhr Zutritt zur Winebank Mainz. 
Die Kellerbereiche verfügen über eigene 

Theken, die Gäste werden in einem exklusiven
Ambiente empfangen. 
Die Privatkeller sind nach großen deutschen

Literaten, Künstlern und Freunden des rheinhes-
sischen Dramatikers Carl Zuckmayer benannt:
Thomas Mann, Max Reinhardt, Stefan Zweig,
Carlo Mierendorff oder Theodor Heuss und
andere. Alle hatten nachweislich eine weinselige
Beziehung zum Weinliebhaber Zuckmayer. 
www.winebank.de/mainz 



135 JAHRE SCHUÉ
Jubiläum am Kirschgarten: Seit 135 Jahren befindet sich hier im Herzen der Altstadt 
ein Betrieb, der ein Synonym für »Sanitär /Heizung /Elektrik« sowie für Service, 
Qualität und Kundennähe ist: die Firma Schué.
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Im Oktober 1882 bezog der damals 32-
jährige Konrad Krimmel mit seiner Speng-
lerei eine Hälfte des »Haus Aschaffenberg«
im Kirschgarten 28. Damit begann die
Geschichte eines Mainzer Traditionsun-
ternehmens das heute von Theodor Schué,
tatkräftig unterstützt von seiner Frau Sabi-
ne, in der fünften Generation geführt wird.

Wie alle seine Vorgänger ist der heutige
Inhaber ein ebenso seriöser wie leiden-
schaftlicher Handwerker mit einer klaren
Devise: Der Kunde ist immer noch König
und ein »Geht nicht« gibt es bei ihm
zunächst einmal nicht. Ob Sanitär, Heizung
oder Elektrik: Er liebt die Herausforderung,
das Außergewöhnliche, den besonderen
Akzent: Kundenwünsche werden aufge-
nommen und mit neuester Technik umge-
setzt.
Theodor Schué kombiniert auf seine ganz

spezielle Art und Weise das Wissen eines
traditionellen Handwerks mit einem moder-
nen Netzwerk: Architekten, Innenarchitek-
ten und Handwerksbetrieben anderer Fach-
bereiche garantieren eine umfassende Bera-
tung und Begleitung von der ersten Idee
bis zur Realisierung eines Projekts. Dazu
kommt ein sorgfältig ausgewählter Zulie-
fererstamm der den Kunden eine große

Auswahl an geschmackvollen Produkten
bietet.
Das »Tüpfelchen auf dem i« ist dabei die

»Galerie« – eine Boutique für alle Arten
von Badezimmeraccessoires, die seine Frau
Sabine vor etwa zehn Jahren auf der gegen-
überliegenden Seite des Kirschgartens eröff-
net hat. Hier erhält man von ausgewählten,

auch veganen, Naturprodukten über den
Vergrößerungsspiegel bis hin zum Bade-
mantel alles für das etwas andere Bade-
Erlebnis. Das meiste natürlich: exklusiv.
Da liegt es klar auf der Hand: Ob Neubau,

Umbau, Sanierung oder Reparatur – die
Firma Schué ist genau die richtige Adresse,
wenn es etwa um die Umsetzung Ihrer
Wunschvorstellungen für den Bad- und
Sanitärbereich geht.
Ein weiterer Vorteil ist hierbei die Fir-

menphilosophie Sanitär, Elektro und Hei-
zung aus einer Hand anzubieten. Das kommt
den Kunden entgegen, spart ihnen unnötige
Lauferei, Terminabsprachen mit unter-
schiedlichen Unternehmen und Vergleiche.
Unterstützt wird Theodor Schué von sei-

ner Frau Sabine (»Sie ist die Kreative; ohne
sie geht hier nichts!«) und rund 15 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Viele von ihnen
sind seit Jahren dabei und haben die Begeis-

terung des Chefs verinnerlicht. (»Die Mit-
arbeiter sind unser Potential.«) 
Da das Angebot der Firma Schué in der

Region sehr gut ankommt ist die Nachfrage
entsprechend groß. Daher sucht das Unter-
nehmen laufend neue Mitarbeiter für alle
Gewerke und bildet auch ständig in allen
Bereichen Azubis aus.

»Schué« und »Altstadt« – das gehört in
Mainz einfach zusammen. Deshalb kommt
für die Familie ein Umzug »Raus ins Grüne«
auch nicht in Frage. Wohnung, Hauptsitz
und Büro befinden sich im historischen
Fachwerkhaus »Zum Aschaffenberg« das sei-
nerseits von den Schués mit großem Auf-
wand fachgerecht renoviert wurde. 

| MDL

schué – Sanitär / Heizung / Elektrik
Inh. Theodor Schué

Büro:
Kirschgarten 26-30
55116 Mainz
Tel. (0 61 31) 22 35 55
Fax (0 61 31) 22 13 97
theodor@schue-mainz.de
www.schue-mainz.de 

Galerie:
Kirschgarten 29
Tel. (0 61 31) 2 11 58 11

Theodor und Sabine Schué sind 
aus der Mainzer Altstadt nicht mehr
wegzudenken. Sie führen ihr Traditi-
onsunternehmen am Kirschgarten 
nun in der fünften Generation. Mit 
dem richtigen Know-How und viel
Kreativität können sie auch ausge -
fallenere Kundenwünsche zur vollen
Zufriedenheit erfüllen.
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3. Was wird Ende März 
abgeschaltet?

a) Es gibt gar kein Fernsehen
mehr.

b) DVB-T wird abgeschaltet
c) DVB-S wird abgeschaltet

4. Die Ignazkirche ist
geweiht... 

a) einem Altstadt-Original
b) einem frühchristlichen

Bischof
c) einem Mainzer Großindus-

triellen

5. Knapp 28 Meter lang und
gut 14 Meter breit ist...

a) die neue Mainzer Synagoge
b) der Frankfurter Hof
c) die Ginsheiemr Schiffs-

mühle

6. 1871 wurde... 
a) die Straßenbrücke erbaut
b) die Alte Eisenbahnbrücke

zweigleisig
c) die Kaiserbrücke gesprengt

Auflösung der Fragen aus 
der Februar-Ausgabe:
1b, 2a, 3c, 4b, 5a, 6c

DAS GROSSE
-QUIZ

Finden Sie die richtigen Antworten (die eine 
und andere entdecken Sie beim aufmerksamen
Blättern durch dieses Heft!) und Sie können 
je einen Media Markt-Gutschein in Höhe 
von 100, 50 und 30 Euro gewinnen. 

Bitte senden Sie 
Ihre Antworten 

per Post an: 
DER MAINZER 

117er Ehrenhof 5
55118 Mainz 

oder per E-Mail an: 
briefkasten@dermainzer.net
Betreff: Media Markt-Quiz

Einsendeschluss:
17.03.2017

Herzlichen Glückwunsch!
Sie haben beim MediaMarkt-
Quiz in der Februar-Ausgabe 
des MAINZERs gewonnen 
und er hal ten Media Markt-
Gutschei ne: Manfred Stein
(100€), Anette Heckmann 
(50€) und Martin Dönges (30€).

1. Was brauche ich, um DVB-
T2 schauen zu können?

a) Einen Fernseher oder einen
Receiver mit integriertem
DVB-T2-Receiver

b) Ein alter Röhrenfernseher
reicht völlig

c) Nichts, alles bleibt, wie es
ist.

2. Mit DVB-T2 kann man 
künftig…

a) Fernsehen in FullHD-
geniessen

b) Fernsehen nur noch aus
dem Internet schauen

c) 2 Sender mehr schauen.

EINZELHANDEL

M A I N Z E R
ALTSTADT

CAFFÈ STIVALE

FÜR DEN
ANSPRUCHS-
VOLLEN 
KAFFEE -
TRINKER

Sind Sie auch auf der
Suche nach einer Kaffee-
mühle die für Espresso 
und Filterkaffee geeignet
ist, die ein leises, geräusch-
gedämmtes Mahlwerk und
trotzdem eine hohe Produk-
tionsleistung hat? Die
Eureka ATOM hat ein 
60 mm Scheibenmahlwerk
das Dank eines 450 Watt
Motors Ihre Bohnen mit
1350 Umdrehungen in der
Minute rekordverdächtig
schnell und perfekt mahlt.
Katharina Stiefel und ihre
Mitarbeiterinnen führen
Ihnen die Multi-Funktions-
Mühle gerne einmal vor. 
Die Eureka ATOM ist übri-
gens in sechs Farbvarianten
erhältlich und hat eine
Garantieverlängerung auf
fünf Jahre.

Leichhofstraße 4 · Tel. 232487
www.monteverde.de

Schöfferstr. 2 · Tel. 223257

Augustinerstrasse 46 · Tel. 2147212
www.caffestivale.de · Facebook: Caffè Stivale

Kirschgarten 26 · Tel. 223555
www.schue-mainz.de

Johannisstraße 16 · Tel. 225596

Schöfferstr. 6 · Tel. 231523
www.reuters-fashion.de
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TOR-SCHUSS MIT
DEM VORDERRAD 
Mit dem Vorderrad einen Ball ins Tor 
schießen? Hört sich akrobatisch an – ist es
auch ein wenig. Beim Radball sind aber
eher Kraft, Ausdauer und Technik gefragt,
um den Ball gekonnt zu spielen. 

Mit dem Rad vorwärts zu fahren ist sicherlich noch einfach.
Es aber auch rückwärts zu fahren, anzuhalten ohne zu bremsen
und niemals die Füße auf den Boden abstellen zu dürfen, ist
Können. Radball ist ein schneller Sport. Gespielt wird entweder
mit zwei Personen pro Team, dann auf einer Fläche von elf mal
14 Metern in der Halle, als 5er-Radball, mit fünf Spielern pro
Mannschaft auf einem Handballfeld mit Handballtoren, oder als
6er-Rasenradball mit sechs Spielern je Team auf einem Fußball-
Halbfeld. 
Die letztgenannten Formationen sind eher Nischenkonstella-

tionen, meint Josef Killy vom Radfahrer-Verein 1910 e.V. Hechts-
heim (RV). 

ANSPRUCHSVOLLE TECHNIK 

Ziel des Spiels sei es, erklärt der Radball-Trainer, den etwa
500 Gramm schweren Ball aus gepresstem Rosshaar, der fast
nicht springt, ins gegnerische Tor zu schießen, und zwar einzig
mit dem Vorderrad. Dem geht eine ruckartige Lenkradbewegung
mit Hebelwirkung voraus. 
»Radball ist anspruchsvoll. Die Technik ist wirklich eine

Herausforderung. Die Spieler müssen sich immer auf dem Rad
befinden. Wenn sie mit den Füßen den Boden berühren, wird
das abgepfiffen. Haben Sie auch noch den Ball berührt, gibt es
Freistoß für die andere Mannschaft.« Nicht einmal der Torwart
dürfe sich am Tor festhalten. 
Zwei mal sieben Minuten dauert ein Spiel bei den Erwachsenen,

dafür brauche man Kraft und Ausdauer, ergänzt RV-Geschäftsführer
Sven Beller. Das Trainingsalter beginne daher erst ab sieben
Jahren. Alle Kinder und Jugendlichen werden mit ihren Talenten
und Möglichkeiten gefördert und nicht überfordert, sagt Beller.
Seit vier Jahren dürften auch Mädchen über 14 Jahren Radball
ausüben, was bisher vom Bund Deutscher Radfahrer (BDR) ver-

EINZELHANDEL

F L A C H S M A R K T

HUTHAUS STREIBICH

EIN KLASSIKER IST WIEDER DA

Kangol, der traditionsreiche englische Hersteller von Kopfbe-
deckungen, ist wieder voll im Trend. Was schon die Beatles tru-

gen, und in den 80er
und 90er Jahren zur
Kultmarke wurde, ist
heute bei allen jungen
und jung gebliebenen
Damen und Herren 
wieder sehr begehrt. 
Die Caps, Mützen

und Hüte mit dem
unverkennbaren Kän-

guru-Logo werden mittlerweile in einer Vielzahl von Natur- und
High-Tech-Materialien, Farben, Mustern und Designs hergestellt. 
Schauen Sie im Huthaus Streibich vorbei und lassen Sie sich

die neue Kollektion vorstellen.

Stadionerhofstraße1 · Tel. 225845
www.stadthausschaenke.de

Christofsstr. 5 | Tel. 372444
www.die-radgeber.de

Klarastraße 5 · Tel. 231825  
www.moritz-mainz.de

Flachsmarktstr. 34 · Tel. 223930 
www.huthaus-streibich.de

Flachsmarkt 1
Kaufhof-Parkhaus

Lichtplanung und Montage
www.licht-und-concept.de

STADTHAUSSCHÄNKE

FRÜHLINGS ERWACHEN

So lecker deftige Kost auch ist, jetzt beginnt die Zeit für Leich-
teres, aber ebenso Leckeres.
Höchste Zeit, dass es auch in den Kochtöpfen der Stadthaus-

schänke endlich Frühling wird: Tanken Sie neue Lebenslust und
lassen Sie sich schmecken, was auch noch gesund ist.



boten war. Ein weibliches Team gebe es zwar noch nicht im
Verein, aber Nachwuchs werde stets gesucht. 
Erfolgreiche männliche Teams hat der RV bereits hervorge-

bracht: So waren Thomas Abel und Christian Hess mehrfach
Weltmeister, Europameister und World-Cup-Sieger. Das derzeitige
Vorzeige-Duo sind Moritz Rauch und Janis Stenner, die in der 
2. Bundesliga spielen. Auch der Geschäftsführer pflegte die Lei-
denschaft Radball neun Jahre lang. Ihn fasziniert, dass es ein
»Amateursport ist, den nicht jeder gleich ausüben kann, so wie
Fußball.« Längst habe er mit dem Sport aufgehört, denn »irgend-
wann gibt es eine Grenze, aber die muss jeder für sich finden.
Man kann jedoch spielen, so lange man fit ist, auch noch mit
über 40 Jahren.« 

AUSSTATTUNG UND FUNKTION DES RADS

Kennzeichnend für das im Radball übliche Fahrrad ist der U-
förmige Lenker und ein langer waagerechter Sattel. Dieser
liegt etwa zehn Zentimeter über dem Hinterrad. Die starre
Übersetzung der Trittbewegungen auf das Hinterrad ermöglichen
das Rückwärtsfahren und das Stehen im Tor. Auf dem Sattel
sitzen Radballer nur kurz zum Ausruhen. Für vorwärtsbeschleu-
nigenden Antritt bleiben die Sportler tief und ziehen sich nahe
zu den hohen Lenkergriffholmen nach vorne, um das Vorderrad
am Boden zu halten. Sitzend wird das Lenkrad unter dem Knick
gegriffen, stehend darüber. Sowohl vorne als auch hinten wird
über den Ball gesprungen, gespielt wird er vor allem mit dem
unteren hinteren Teil des Vorderrades. 

| KH

4.3.17, 14 Uhr: Spieltag Jugend/Schüler; 17.3.17, 19.30 Uhr: 
Spieltag Oberliga (Radsporthalle in der Heuerstraße, Mz-Hechtsheim), 
www.rv-hechtsheim.de; technische Infos z.T. Wikipedia. 

Öffnungszeiten Verkaufsbüro & 
Musterapartment: 
Mi, Fr 13-15 Uhr; Do 17-19 Uhr; Sa, So 14-16 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Anschrift
Anni-Eisler-Lehmann-Str. 3, Historische Güterhalle, 
Tor 17, 55122 Mainz

 www.hildebrandtimmobilien.com

APARTMENTS DER EXTRAKLASSE!

Mehr unter:

www.campo-novo-mainz.eu

Tel. 069 . 7 67 54 55 - 0
Beratung & Verkauf:

BRINGEN SIE IHR 
GELD IN SICHERHEIT!

 Moderne Studentenapartments
  23 - 58 m2 Wohnfl äche, individuelle Grundrisse
 Top-Lage in Universitäts- und Zentrumsnähe
 Hochwertige Ausstattung
 Innovatives Energiekonzept
  Optional: „Rundum-Sorglos-Paket“ durch 

 erfahrenes Vermietungsteam
 Kaufpreise ab 100.000 € 
 Ca. 4,5% Rendite
 Bereits im Bau!

BESICHTIGEN 

SIE UNSER

MUSTER-
APARTMENT

!

MUSTERAPARTMENT



BAUEN UND RECHT
Schon die alten Römer haben das 
Bauwesen reguliert. Eine grundsätzlich
sinnvolle Idee, die sich über Mittelalter 
und Neuzeit bis heute hingezogen hat –
mit allerdings ständig wachsender 
Paragraphenzahl.
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Wer baut, wird irgendwann
auch einmal mit Paragraphen
konfrontiert. Nicht alles, was
dem Bauherrn gefällt, ist auf
dem auserkorenen Bauplatz
auch zulässig. Und es kommt
auch leider immer wieder zu
Auseinandersetzungen zwischen
dem Bauherrn und den Ausfüh-
renden. Mit allen diesen The-
men beschäftigt sich das Bau-
recht.
Die Juristen unterscheiden

hier zunächst einmal zwischen
dem Privaten Baurecht und dem
Öffentlichen Baurecht.
Das Private Baurecht regelt,

neben den schon erwähnten
möglichen zivilrechtlichen Pro-
blemen zwischen den Beteilig-
ten, alle Fragen des Grundei-
gentums und des Nachbar-
rechts. Waren hier früher nur
die entsprechenden Ausführun-
gen des Bürgerlichen Gesetz-
buches (BGB) ausschlaggebend
(§§ 903 bis 924) kamen in den
letzten Jahrzehnten auch ent-
sprechende Landesgesetze hin-
zu: So etwa auch das Landes-

nachbarrechtsgesetz (LNRG)
für Rheinland-Pfalz.
Das Öffentliche Baurecht

unterteilt sich noch einmal in
das bundesweit gültige Baupla-
nungsgesetz und das länder-
spezifische Bauplanungsrecht.
Hier geht es um Flächennut-

zungs- und Bebauungspläne,
um Fragen der grundsätzlichen
Zulässigkeit eines bestimmten
Bauvorhabens in einem Gebiet,
aber auch um die erlaubte Aus-
dehnung, die Größe und Form
von Dächern und Dachgauben
bis hin zu der Art der Dachbe-
deckung. So mancher Punkt
kann von den Beteiligten unter-
schiedlich beurteilt werden. Es
liegt auf der Hand, dass der
Laie hier in den meisten Fällen
hoffnungslos überfordert ist.
Dann ist rechtzeitige professio-
nelle Beratung von Nöten.

PRÜFUNG VON 
BAUVERTRÄGEN

Die Kanzlei GBKG (Graffert
Baur Kern Großmann) beschäf-
tigt sich u.a. schwerpunktmäßig

mit dem Bereich des Baurechts.
Sowohl Frau Rechtsanwältin
Daniela Großmann, als auch
Herr Rechtsanwalt Wolfgang
Baur sind jeweils Fachanwälte
für Bau- und Architektenrecht
und sind sowohl im Bereich des
privaten Baurechts, als auch im
Bereich des öffentlichen Bau-
rechts seit vielen Jahren anwalt-
lich tätig. 
Unsere Tätigkeit umfasst ins-

besondere die Prüfung von Bau-
verträgen aller Art, Abwehr oder
Geltendmachung von Ansprü-
chen wegen Baumängeln sowie
anwaltliche Interessenvertre-
tung in selbständigen Beweis-
verfahren und in Bauprozessen. 
Des Weiteren sind wir auch

schwerpunktmäßig im Bereich
des sogenannten öffentlichen
Baunachbarrechts tätig. Dieser
Bereich umfasst die Erteilung
von Baugenehmigungen oder
die Abwehr von Bauvorhaben
durch Nachbarn. 
Ein weiterer Fokus unserer

Arbeit liegt auf der Überprüfung
von Architektenverträgen, der

Abwehr bzw. der Durchsetzung
von Honoraransprüchen von
Architekten sowie der Abwehr
oder der Durchsetzung von Haf-
tungsansprüchen aus einem
Architektenvertrag. 
Testen Sie uns!

AUF BAUGLÜCK 
KÖNNEN SIE BAUEN

In Deutschland gibt es keine
einheitliche gesetzliche Grund-
lage für das Bauen, daher fehlt
es insbesondere am Verbrau-
cherschutz für private Bauher-
ren. Sie tragen beim Bauen,
Modernisieren oder Renovieren
ein hohes Risiko. Es ist wichtig,
sich beim Bauen gut vorzube-
reiten und Experten zu Rate
zu ziehen, um auf der eigenen
Baustelle kompetent agieren
zu können. Geben Sie die Ver-
antwortung nicht ab und seien
Sie so immer auf Augenhöhe
mit dem Vertragspartner. Nur
ein sicherer Vertrag schützt Sie
vor Baukrisen.
Vermeiden Sie teure juristi-

sche Auseinandersetzungen im
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Vorfeld und machen gleich zu
Beginn Ihres Bauprojekts alles
richtig. Gründerin, Fachan-
wältin für Baurecht und Auto-
rin  Manuela Reibold-Rolinger,
bekannt aus TV und Medien:
»Mit dem BAUGLÜCK Ver-
tragsschutz machen wir für
Sie die Bauverträge sicher und
lotsen Sie durch den Dschun-
gel der Bauvorschriften. Die
von uns vermittelten Juristen
und Sachverständigen sind
Ihre Schutzengel für Ihr Bau-
vorhaben!«

BAUHERRENTAG 
IN WÖLLSTEIN

Die JUWÖ Poroton-Werke
gehören zu den führenden
Mauerziegelherstellern in
Deutschland.  
Behagliches Wohnklima im

Winter und im Sommer, das
verspricht ein Haus in Ziegel-
bauweise. Angenehme Raum-
temperatur zu jeder Jahres-
zeit – ideale Luftfeuchtigkeit –
trockene Wände – gesunde
Raumluft. Ziegel schaffen
durch ihre hervorragende Wär-
medämmung und lange Wär-
mespeicherung ein angeneh-
mes Wohnraumklima. In
einem Ziegelhaus ist es immer
schön warm. Das Zusammen-
spiel von Dämmung uns Wär-

mespeicherung ist bei der
monolithischen Ziegelwand
einzigartig.
Immer wichtiger! Angenehm

kühl im Sommer: Der Ziegel
hat die einzigartige Eigen-
schaft hohe Wärmedämmung
bei gleichzeitig hoher Spei-
chermasse zu bieten. Die
natürliche Klimaanlage hält
die Temperatur im Haus relativ
konstant und schützt vor Hitze
im Sommer. Dies schafft in
dieser Ausprägung kein ande-
rer Baustoff. Das Argument
mit der Speichermasse bringen
interessanterweise auch alle
anderen Mauerwerkproduzen-
ten. Im Vergleich zu leichten
Holzkonstruktionen ist der
Vorteil auch real. Tatsache ist
aber, dass der Ziegel deutlich
mehr Masse hat und damit
eben deutlich mehr Wärme
bzw. Kühle speichern kann.
Was gibt es Schöneres, als

sein eigenes Haus zu bauen!
Allerdings gibt es dabei viel
zu beachten und wichtige Ent-
scheidungen zu treffen. Beim
kostenlosen Bauherrenseminar
können Sie sich unverbindlich
informieren.
Machen Sie einen Ausflug

nach Wöllstein und besuchen
Sie den JUWÖ Bauherren-Tag
am Samstag, dem 11. März
2017. Hier gibt es Tipps und
Infos für private Bauherren
und die die es werden wollen.
Infos und Anmeldung unter:
www.juwoe.de.

| MDL

Graffert Baur Kern Großmann
Rechtsanwälte

Walpodenstr. 19
55116 Mainz
Tel. 0 6131-270 77-0
Fax 0 6131-270 77 77
kanzlei@gbkg.de 
www.gbkg.de
Wiesenstraße 5
63225 Langen
Tel. 0 6103-807 4195
Fax 0 6103-807 4196
kanzlei@gbkg.de 
www.gbkg.de 

Stefan Graffert
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Erbrecht
Wolfgang Baur
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Fachanwalt für Bau- u. Architektenrecht
Markus Kern
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht
Daniela Großmann
Fachanwältin für Bau- u. Architektenrecht
Fachanwältin für Arbeitsrecht
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Bezug

Sommer 2018

EXKLUSIVE EINFAMILIENHÄUSER
L BLuisenhäuser Bodenheim

Telefon 06132 - 99 55 560 | vertrieb@molitor-immobilien.de

Die Luisenhäuser verbinden stilvolles Ambiente mit den Vorzügen modernen, familienfreundlichen Wohnens

mit bester Verkehrsanbindung in die Landeshauptstadt und das gesamte Rhein-Main-Gebiet.

Von Ihrem neuen Zuhause sind Sie nur 3 Autominuten von der Mainzer Stadtgrenze (Laubenheim) entfernt, die  

Weisenauer-Brücke (A60) erreichen Sie in weniger als 8 Autominuten! Damit liegt Bodenheim näher an den 

wichtigsten Infrastrukturpunkten der Landeshauptstadt als ca. 90% der Mainzer Stadtteile. Die Weisenauer- 

Brücke ist das Tor zu den großen Metropolregionen des Rhein-Main-Gebiets. Wiesbaden, Frankfurt am Main 

oder Darmstadt sind im Handumdrehen erreichbar.

Stadtvilla

• Wohnläche ca. 155 m²

• Elternschlafzimmer mit Masterbad und Ankleide,

2 Kinderzimmer, Tageslichtbad

• Gäste-WC, großzügiger Abstellraum

• Flexible Raumaufteilung

• Sonnengrundstück mit ca. 425 m²

Doppelhaushälfte

• Wohnläche ca. 130 m²

• 3 Schlafzimmer, herrliches Studio

und ein großer Wohn-/Essbereich

• Tageslichtbad, Gäste-WC und Abstellraum

• Flexible Raumaufteilung

• Sonnengrundstück mit ca. 200 m²

JETZT NOCH 

MITGESTALTEN

Termin vereinbaren und besichtigen: 

J. Molitor Immobilien GmbH | Rheinstraße 194 b

55218 Ingelheim am Rhein | www.molitor-immobilien.de

Plichtangaben gemäß § 16a EnEV: Bedarfsausweis; Umweltwärme: 19,7 kWh; Bj. 2015

Bezug

Sommer 2017
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Millionen Fernsehzuschauern droht am 29. März ein schwarzer
Bildschirm. Betroffen sind alle, die ihr TV-Programm über das
bisherige digitale Antennenfernsehen DVB-T empfangen. In
diesem Monat wird das bisherige Signal abgeschaltet und auf
Regelbetrieb mit der verbesserten Nachfolge-Übertragungstechnik
DVB-T2 HD umgestellt.

Um auch nach dieser Umstellung weiter auf Empfang zu
bleiben, benötigt man entweder einen externen Receiver, der
DVB-T2 HD empfangen kann, oder einen Fernseher, in dem ein
solches Empfangsteil bereits integriert ist. »Die Umstellung ist
vorteilhaft, da man über DVB-T2 HD Fernsehbilder in Full HD
und damit in deutlich besserer Bildqualität empfangen kann.
Auch das Programmangebot ist viel größer«, so Robert Everwin,

Geschäftsführer des Media Markts
Mainz. Dort erhält man die passenden
Produkte und eine ausführliche
Beratung für die Umrüstung auf
DVB-T2 HD. 

DVB-T war bisher die günstigste
Möglichkeit des Fernsehens. Ein-
fach über Antenne stand das kos-
tenlose Programmangebot der

öffentlich-rechtlichen Sender zur
Verfügung. Mit der Umstellung auf DVB-

T2 HD bleibt diese Möglichkeit erhal-
ten. Man braucht nur einmalig einen
neuen Receiver anzuschaffen. Ein-
stiegsmodelle sind schon ab rund 40
Euro bei Media Markt erhältlich.

»Um in Deutschland DVB-T2 HD zu
empfangen, müssen die verwendeten

Receiver und TV-Geräte unbedingt den deutschen DVB-T2 HD-
Standard erfüllen«, so Robert Everwin. Zur Orientierung dient
dabei ein einheitliches, hellgrünes DVB-T2 HD-Logo, mit dem
die Industrie alle neuen Receiver und TV-Geräte kennzeichnet,
die für den deutschen Standard geeignet sind.

| MDL

Empfangsgebiete von 
DVB-T2 HD ab 29. März 2017

SIND SIE 
VORBEREITET?
Media Markt Mainz unterstützt bei Umstellung 
auf neuen Antennenfernsehen-Standard

M A I N Z E R  M I T T E

EINZELHANDEL

Adolf-Kolping-Str. 4
www.roemerpassage.com

Große Bleiche 32 · Tel. 232288 
www.arens-intercoiffure.de

TOP OKTIK MAINZ

MAINZ05-BRILLEN MIT
WECHSELBÜGELN 
Jetzt erst recht, unter diesem Motto 

bietet Top Optik Mainz jedem Mainz 05
Liebhaber die Mainz 05 Brille an.
Zeigen Sie, für welchen Verein Ihr Herz

schlägt, Augenoptikermeister Micheal Pfeil
und sein Team zeigen Ihnen die Möglichkei-
ten, die Wechselbrillensysteme von switch it
und change me auch mit original lizensier-
ten Bügeln von Mainz 05 zu versehen. 

Wir führen weiterhin eine große Aus -
wahl von Brillen und Wechselbügeln der
Marken change me und switch it, für jeden
Geschmack und Style finden Sie hier das
Passende, oder Sie lassen sich die Bügel
direkt von www.switch-it.de an uns liefern
und probieren diese in unserem Laden
Geschäft an.
Michael Pfeil und das Team von Top

Optik Pfeil freuen sich auf Ihren Besuch.

Lotharstr. 15 · Tel. 231681
www.top-optik-mainz.de

Gutenbergplatz 2
Tel. 238844
www.reuters-fashion.de

Inh. Erna Bichbihler
Große Langgasse / Ecke Inselstr.

Tel. 234431



46. RHEINLAND-PFALZ AUSSTELLUNG:  
INNOVATIONEN & TRENDS 
AUF DEM MESSEGELÄNDE 
Rund 700 Aussteller in 19 Messehallen präsentieren 
auf 22.000 Quadratmetern Hallenfläche vom 
18. bis 26. März Neues für Haus, Heim und Garten. 

Rund um den täglichen Bedarf und die
private Investition dreht sich alles in zehn
Themenwelten: Bauen & Renovieren, Ener-
giesparen, Wohnen & Einrichten, Haushalt
& Genuss, Mode, Fahrzeuge, Garten,
Gesundheit & Wellness, Dienstleistungen,
Media. Unter dem neuen Messe-Slogan
»Aus Tradition. Für die Region.« gelangen
auch die vier Messen in der Messe – »Siche-
res Zuhause« (9 Tage), »Faire Welten« (18.-
20.3.), »TouristikWelt« (18.-20-3.), »Regio-
Wein« (24.-26.3.), – und drei Sonderschauen
– »Grillen« (9 Tage), »World Press Photos«
(9 Tage), »MVB KidsWelt« (24.-26.3.) –
zur Blüte. 

Die »RegioWein« erhielt ein neues For-
mat: auf drei Tage verkürzt, dafür mit
einer After-Work-Weinprobe am Freitag bis
20 Uhr. Modenschauen, Koch-Shows, Mit-

machangebote und die »Kinderwelt« sorgen
für Unterhaltung. 

ERSTMALS IN MAINZ 

In einer extra errichteten Halle werden
vom 18. bis 26. März die weltbesten Pres-
seaufnahmen gezeigt. Die vielbeachtete
Wanderausstellung »World Press Photo«
mit 145 herausragenden und preisgekrön-
ten Aufnahmen kommt erstmals nach
Mainz. 

Um den »World Press Photo Award 2016«
hatten sich mehr als 5.000 Pressefotografen
aus 128 Ländern beworben, die interna-
tional besetzte Jury wählte die Gewinner-
fotos unter 83.000 eingesendeten Aufnah-
men aus. 

Geöffnet ist die Rheinland-Pfalz Ausstel-
lung täglich von 10 bis 18 Uhr, die Wein-

messe »RegioWein« am Freitag bis 20 Uhr.
Die Kassen schließen um 17 Uhr (Regio-
Wein am Freitag um 19 Uhr). Der Eintritt
kostet 9 €, ermäßigt 7 €. Schüler im Klas-
senverbund zahlen 5 €, begleitendes Lehr-
personal ist frei. Kinder bis einschließlich
12 Jahre in Begleitung Erwachsener haben
freien Zutritt. Autofahrer zahlen 3,50 Euro
fürs Parken. 

| SoS

DER MAINZER verlost 10 x2 Ehrenkarten 
zur Rheinland-Pfalz-Ausstellung.
Schreiben Sie an DER MAINZER, 
117er Ehrenhof 5, 55118 Mainz
E- Mail: verlosungen@ dermainzer.net 
Kennwort: RLP-Ausstellung  
Einsendeschluss: 10. März 2017 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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MAINZER Strom und Gas auf der  

Rheinland-Pfalz Ausstellung sichern 

und bei Vertragsabschluss ein  

iPad Mini gewinnen.

Besuchen Sie uns vom 18. – 26. März  

auf dem Messegelände Hechtsheim  

in Halle 9 und lassen Sie sich kostenlos  

beraten.

mainzer-stadtwerke.de

M_Anz_Mainzer_03_2017_A4_5.indd   1 21.02.17   15:28



Ein Unternehmen der LBBW-Gruppe

www.RLP-Bank.de

Präzise Balance.
Professionelle Leistung auf 
höchstem Niveau.
Mit einer Qualität, die genau den Erwartungen unserer Kunden  

entspricht, will die Landesbank Baden-Württemberg zum Maß- 

stab für gutes Banking werden. Deshalb betreiben wir Bank-

geschäfte vertrauenswürdig und professionell. Fundiert und 

fokussiert. Sorgfältig und respektvoll. Als ein Unternehmen der 

LBBW-Gruppe pflegen wir langfristige Kundenbeziehungen in der 

Region und beraten Kunden transparent und ehrlich. 

Der Kolibri. Mit 40 bis 50 

Flügelschlägen pro Sekunde 

kann er auf der Stelle fliegen 

und präzise manövrieren.
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